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Sonntag , 1 . März 1888 .

SS Die Verhältnisse des Grundbesitzes in
Bosnien .

Zum vollen freien Eigenthum (Mulk ) gehört nach tür¬
kischem Recht, außer dem Hofraume und dem Hausgarten ,
nur der Platz , auf welchem dar Hau » steht ; aller übrige
Grund und Boden , Aecker , Wiesen , Weideland und Wälder ,
ist Gemeineigenthum und über ihn verfügt der Sultan in
der Weise , daß er ihn einem Unterthan , der dafür eine
Antrittsgebühr (Tagu ) zahlt (und darüber wird ein Besitz¬
dokument , Tagte ausgestellt ) und eine jährliche Abgabe ,
den Zehnten , entrichtet zum beschränkten Eigenthum (Mirie )
überträgt . Ein anderer Theil der Grund und Bodens
wird vom Sultan bestimmten öffentlichen oder religiösen
Zwecken gewidmet (dies bildet den uneigentlichen Verkauf )
und wird (als Metruke ) ganzen Ortschaften zum allge¬
meinen Gebrauch überlassen , während schließlich da » un-
kultivirte Land (Meyat ) einem Einzelnen zu beschränktem
Besitz unter der Bedingung übergeben wird , daß er es
urbar mache und bebaue , wobei wohl die Entrichtung der
Tagezebühr , nicht aber die des Zehnten entfällt , so daß
- uch dieses Land als Mirie zu betrachten . Noch existirt
aber eine andere Gattung Grundbesitz , das eigentliche
Bakus , welches aus den von Einzelnen zu religiösen Zwecken
gewidmeten Schenkungen an Grund und Boden besteht, so¬
fern es vorher Mulk gewesen, denn nur Mulk kann ohne
sie Genehmigung de» Souveräns verschenkt werden . An
diesen , wie man sieht , sehr verworrenen Besitzverhält -
nifsen hatte schon die türkische Regierung selbst in tief ein¬
schneidender Weise gerüttelt , als sie die gesammten Wälder
als StaatSeigenthum erklärte , denn dadurch wurden weite
Gebiete an Metruka oder Meyat , die bisher nur als
StaatSeigenthum in weiterem Sinne galten , zur Staats¬
domäne im engsten Sinne des Worts .

Nun kam die Okkupation und die österreichische Ver¬
waltung trug sofort Sorge , die sehr zahlreich von Privat¬
personen auf diese Staatsdomänen erhobenen Ansprüche
zu prüfen , um , falls die rechtliche Begründung der An¬
brüche nachzuweisen , die betreffenden Waldparzellen als
Mirie -Eigenthum zurückzustellen. Die erforderlichen Er¬
hebungen waren eben so schwierig als zeitraubend , aber
so lange sie nicht beendet worden und so lange die damit
in Verbindung stehende Katasteraufnahme nicht zur Wahr¬
heit geworden , erschien jeder Fortschritt gehemmt : jedoch
augenblicklich sind die Arbeiten schon so weit vorgeschrit¬
ten , daß noch im Frühjahr die Grundbuchs -Aemter werden
funktioniren können , und damit ist daS Schlimmste über¬
wunden . Wohl hatte man besorgt , das GrundbuchS -Wesen
werde an dem (oben analysirten ) türkischen Gesetz schei¬
tern müssen, aber man hat doch schließlich erkannt , daß ,
bei der bestehenden Scheidung des Grundbesitzes in Kate¬
gorien , am Ende nur die Unklarheit , welcher Kategorie
diese oder jene Parzelle angehöre , Schwierigkeiten machen
« nd daß es sich nur darum handeln könne, das Grundbuchs -
Wesen , freilich den modernen Anschauungen entsprechend ,
sn 's Leben zu rufen , aber an den Grundprinzipien de»
türkischen Gesetzes festzuhalten . Besonders günstig dürfte
übrigens das Grundbuch - System auf das Berhältniß zwi¬
schen Grundherrn und Kmeten einwirken , denn Tapien
wurden bisher nur an die Grundherrn verliehen , und weil
dabei der Kmeten keine Erwähnung geschah, so waren ,
da nur in den wenigsten Fällen ein schriftlicher Vertrag
zwischen Grundherrn und Kmeten bestand , die letzteren
mehr oder minder doch immer der Willkür der elfteren

preisgegeben , während von jetzt ab die Rechtsverhältnisse
auch der Kmeten grundbücherlich fest- und sichergestellt er¬
scheinen.

Literatur .
Die VerlaaShaudlnng Adolf Bon » und Co . in Stuttgart

bat einen Band neuer HochlandSgeschichten von L udwig Gang -
Hofer unter dem Titel : „ Almer und Jägerleut * veröffent¬
licht . Ludwig Ganghofer zeigt auch in den fünf G -schichten,
welche den Inhalt dieses Buche - bilden , seinen scharfen Blick für
daS Charakteristische der HochlondSlaodschaft und Hochlands -
Menschen, wie nicht minder sein Talent für f ffelnde Entwicklung
und anschauliche Darstellung ; häufig findet sich eine reizende
Detailmalnei und der warme Ton , mit welchem Ganghofer er¬
zählt » gewinnt uuS für die Geschichten wie für die Personen der¬
selben ein tieferes Interesse ab . — „ WolfSburg * eine in dem¬
selben Verlag erschienene Erzählung von Nataly v- Eschstrulh .
ist eine liebenswürdige , gefällige Arbeit ; freilich darf man die
Ganghofcr ' schen Geschichten nicht kurz vorher gelesen haben , sonst
macht der Gegensatz zwischen der scharf charakteristrenden Erzäh -
lungSweise dieses Schriftstellers und der leichteren frauenhaften
Behandlung , in welcher Nataly v . Eschstruth unS eine rührende
Sage aus der Ritterreit erzählt , sich doch zu stark zum Nach heil
der Dame bemerkbar . Doch verdient die anmuthige und routi -
nirte Darstellungsart de» Eschstruth ' schen Buches , die hübsche
Anlage einiger Figuren , wie besonders der Hermengild und des
Pater Severin ausdrücklich hecvorgehoben zu werden . — Außer¬
dem liegt aus dem Bonz ' jcheu Verlage uns noch eine Erzäh¬
lung von Karl Weitbrecht vor : „ Der tkuleuderstreit von
Eindringen *

: dieselbe ist im ganzm eins anerkennenSwerthe
literarische Leistung , doch lähmt die zu breite Ausführung die
Theilnahme an der Geschichte.

Schließlich dürfte die Mittheilung interesficcn , daß von
Scheffel '» „ Gaudeamus * eine neue Ausgabe in Gcoßoktav
mit sämmtlichen in der Prachtausgabe desselben Werkes enthaltenen
Illustrationen von A . v . Werner und einigen Gedichten , die noch
in keiner Sammlung bi» jetzt veröffentlicht find , im Laufe de »
März bei Bonz und Komp , erscheinen wird .

« lümner , H ., DaS Kunstgewerbe im Alterthum . II . Ab -
theilung . Die Erzeugnisse de » griechisch- italienischen Kunstge -
werbe » . („ D aS W i ssen d er G e g e n w art * XXXIl . Band .)
8 '. 234 Seiten . 1885 . Leipzig, G . Freytag . 1 M . — Nachdem
in der ersten Abtheilung diese - Werkes („DaS Wissen der Gegen -
wart * XXX . Band ) die Technik und Stilistik des antiken Kunst -
gewerbeS dargestellt worden , behandelt nun der vorliegende Band
die mannigfachen Erzeugnisse desselben mit besonderer Berücksich¬
tigung ihrer Bedeutung und Verwendung im privaten und öffent¬
lichen Leben des AlterthumS - Das HauS und seine Ausstattung
bildet naturgemäß den Ausgangspunkt für die Betrachtung des
Mobiliars , der Geräthe für Beleuchtung , Heizung , Vorralys -
kammer und Tafel , deS Bade - und Toilettengeräth » , des KultuS
im Tempel und Privathaus , der Schmucksachen , Waffen , Wagen
— mit einem Worte aller Geräthschaflen und Habscligkeiten , die
der Mensch zum mannigfachen Dienst seines Lebens um sich her
versammelte und . indem er sie künstlerisch gestaltete , ihnen unbe¬
schadet der Praktischen Nutzbarkeit auch die höhere Aufgabe stellte ,
sein tägliche » Thun und Treiben zu schmücken und zu erheitern
und , indem sie ihn durch ihre stille Gegenwart leise und stetig
auf etwas Höheres hinwiesen, ihn zu erheben und zu veredeln .
Diese Stimmung » die solcher Art von den stummen Gefährten
des Lebens ausgehend sich sanft , wie ein feiner Duft . durch die
Räume verbreitete , in denen der Mensch sein Dasein verbrachte ,
bildete so ein wesentliches Element desselben, daß , wer irgend über
daS Aeußerliche hinaus in dis Aefthelik uns Ethek des antcken
LebenS eindringeu will , der Keuntniß dieser Gegenstände nicht
entbehren kann .

» chor « , Ott » v . Die Textilkunst . Eine Uebersicht ihres
Entwicklungsgänge » vom frühen Mittelalter bis zur Gegenwart .
(„DaS Wissen der Gegenwart * XXXIII . Band .) 8°.

260 Seiten . 1885 . Leipzig , G . Freytag . 1 M . Allen » die auf
diesem Gebiete , genießend , lernend oder ausübend sich bewegen »
wird eia Buch willkommen sein , daS in klarer . lebendiger Dar¬
stellung und übersichtlicher Gliederung in engem Nahmen alle
Zweige seine» Gegenstandes ( gewebte Stoffe , T - Pviche , Sticke¬
reien . Posamentierarbeiten , Spitzen , Arbeiten auS Leder , Papier¬
tapeten ) umfassend . ein Bild der geschichtlichen Entwickelung der
Technik , de» Stils und Inhaltes dieses Kunstgewerbes zeichnet.
Jeder wird im Berständniß drS Geschaffenen sich gefördert sehen ,
für weitere - Schaffen , falls er sich diesem widmet , vielseitige An¬
regung gewinnen und immer gern diesen Beitrag zur Kulturge¬
schichte aufnehmen und an den in sorasältiger Auswahl und Aus¬
führung gegebenen Illustrationen (132 in den Text gedruckten
Abbildungen ) seine Freude haben .

Willkomm . M . Die pyrenäische Halbinsel . II . Abtheilung .
Spanien . Politische Geographie und Statistik . Schilderung
von Central und Nordspanien . („ Das Wissen der Gegen¬
wart " XXXI . Baad . ) 8°. 2t3 Seiten . 1884. Leipzig . G . Fcey -
tag , 1 M . — Mit elgenaitigen G danken sprechen und lesen
wir heute über Spanien , die einstige Herrin der Meere und
fremden Kontinente , ein Volk , das nur eine märchenhafte Er¬
innerung au jene große Vergangenheit beiübergerettet zu haben
scheint iu eine Gegenwart des inneren und äußeren Verfalls ,
einen Staat , der , ob Königihum oder Republik genannt , biS in
die neueste Zeit nur Anarchie war oder doch inständig in Gefahr
schwebte, dieser immer von neuem zur Beute zu weiden . Gewiß
ist dies der Grundzug dessen , was heute in weiteren Kreisen von
Spanien gewußt , gesagt und geglaubt wird . DaS vorliegende
Werk nun bietet jedem » der sich über jene allgemeinen Ansichten
hinaus ein auf gründlicher Kenrttnih des Thotiächlichen und Ein¬
zelnen ruhendes eigenes Urtheil bilden will , das dazu nöthige
Material , geschöpft aus eigener Anschauung , geordnet und ge¬
staltet nach jenen Gesichtspunkten , welche der modernen Länder »
und Völkerkunde maßoebend sind ; eine Darstellung der geogra¬
phisch geschichtlichen Entwickelung und gegenwärtigen Gestaltung
der spanischen Monarchie , ihrer politischen Verfassung , ihrer
geistigen und materiellen Kultur , der Eigenart ihrer Bevölkerung
in Charakter und Lebensführung . Insbesondere werden in dem
vorliegenden Bande die einzelnen Provinzen von Central - und
Nordspanien ausführlich geschildert. Die klare , fließende und
streng fachgemäße , unparteiische Darstellung findet in zahlreichen ,
trefflich auSgesührieu Illustrationen ( >1 Vollbilder und 27 in den
Text gedruckten Abbildungen ) einen wesentlich fördernden Schmuck .
Der vorliegende Band bildet zugleich die Fortsetzung deS IS .
Bandes der Sammlung , der de» portugiesischen Theil der pyre -
näischeu Halbinsel behandelt .

Verschiedenes .
— Bon « , 25 . Febr . ( Am 8 Februar waren e » 25

Jahre , seitdem der gegenwärtige Finanz¬
mini st e r v . S ch o l z) in den Verwaltungsdienst getreten war .
Zur Feier diese « Jubiläums hat die hiesige Jurist - nfakultät de«
Minister zum Doktor üooorrs causa ernannt .

— Pari - , 20 . Febr . ( Der bekannte Luftschiffer
Louis Godard ) ist heute früh gestorben . Derselbe nahm
1863 an der berühmten Luftfahrt des „ Geant * Theil , eines der
ersten großen BallonS ; mit dem 6000 kdm GaS enthaltenden
„ Gsant * stiege» 13 Personen auf ; Nadar war der Kapitän .Louis Gvdard der Steuermann . Die Fahrt hatte zwar nicht
denselben unglücklichen Verlauf , wie kurz zuvor diejenige der
„ City of N - w Jork *, war aber doch g fahrvoll , da ein Windstoß
den Nachen umstitrzle und ein A ker riß , so daß da » Fahrzeug
beim Lauben über 11cm weit fortgeschleift wurde. Während der
Belagerung von Paris stieg Godard in einem Ballou auf und
begab sieb zur Regierung nach TonrS , wo er Mitglied eine-
„ Ausschusses für Luftschifffahrt " wurde , welcher Ausschuß jedoch
der Nalionalvertheidigung keine Dienste leistete. Seit dem Krieg
machte L . Godard mit seinem B uder Jules , den Brüdern Tis »
sandier rc . viele Lufifahrt - Versuchs.

Bon de« deutsche « Niederlassungen
an der Gklavenküste

schreibt der Korrespondent der „ Kln . Ztg .
* : Ein nicht unbedeu¬

tender Theil der für längere Zeit hier lebende » Kaufleute ist nach
Landesbrauch mit eingeborenen Frauen verheirathet ;
bloß den Angestellten einer einzigen , mit der Mission in Verbin¬
dung stehenden Firma ist dies ausdrücklich untersagt . DaS
Heirathe » ist hier , wie allenthalben unter Negern , eine Geld -
« ad GrschäftSsache . An die ihre Töchter anbietenden Eltern wird
für Jungfrauen ein Geschenk von 16 Doll , in Geld und 6 bis
st Doll , in Maaren gemacht , so daß also der Besitz einer Jung¬
frau auf etwa 100 M . zu stehen kommt . Zu den HochzeitS -
feierlichkeiteo , wenn man dieselben so nennen darf , versammelt
sich die ganze Familie der jungen Frau » um die sog . KustomS
tu begehen , die in Tanzen und übermäßigem Genuß von Bier
« nd Rnm bestehen. Da » Berhältniß der weißen Aauflente »«
ihren schwarzen Frauen ist in den Augen de» BolkeS ein voll¬
kommen legitimes ohne jeden entehrenden Beigeschmack . Diese
Frauen sind keine bezahlten Dirnen . sondern gehören durchweg
den ersten Familien de» Landes an . Außer dem geringen , an
die Eltern bezahlten Kaufpreis braucht der weiße Mann bloß in
» äßiger Weise für den Unterhalt seiner schwarzen Frau zn
sorgen . Wenn auch nickt geleugnet werden kann , daß die bessere
Behandlung » dir im Gegensatz zu alle » übrigen Weibern den
Frauen der Weißen zu Theil wird , dabei ihre Rolle spielt , so
gilt eS unter den Eingeborenen doch auch io jeder übrigen Hin¬
sicht als Ehre , die Frau rioeS EurvpäerS zu sein . Diesem
Jdeeugang entsprechend , zeigt man « r der Sklavenküfte eine
« aße Vorliebe für die in der Gestalt von Mulatten sich dar -
FeUeude Berbcfferung der Raffe , während mau im Kameruu -
Debiet gerade umgekehrt auf reine Raffe steht und alle ueuge -
» arenen Mischlinge tödtrt . Die schwarzen Frauen wohnen nicht
bei ihren weißen Ehegatte » , sondern gehen jeden Morgen in
einer Kleidung , die sich durch verhältuißmäßigen LoxuS von
ber ihrer Milschwesteru unterscheidet , in ihr Dorf zurück , um
« st Abends wieder zur Faktorei zu kommen . Die Weißen
ststegea mit ihren schwarzen Frauen bloß daun gemeinsam zu
« eisen , wenn sie fieberkrank sind «nd stch » an denselben ver¬

pflegen lassen. Die Kleidung der von den Weißen Auser -

wähltm ist diejenige der übrigen jungen Frauen , ausgenommen ,
daß zu dem kurzen Hüftentuch noch ein anderes togaähnUches ,
beim Aussehen über die eine Schulter geschlagenes Gewand hin -

zukommt . Perlen und sonstiger Schmuck umgeben Nacken und
Handgelenke . Auch möge man nicht glauben , daß dürfnge Klei¬
dung in allen Fällen die Toilettekosten auf das geringste Maß
herabsetze : ich habe Mädchen gesehen , die nichts weiter als eine
um die Hüsten gewundene Schnur Korallen und P rien trugen ,
und deren Tracht dennoch kostspieliger war als daS eleganteste ,
mit echten Spitzen besetzte Seidenkleid . Der Frisur ihre - kurz¬
geschorenen HaareS und der Pflege deS Mun -eS widmen die
schwarzen Frauen eine besondere Sorgfalt : sie hat »-« fast stelS
einen stabartigen Zahnstocher aus einer gewiss « Holzart , die
gleichzeitig als Zahnbürste und als Zahnpasta dient , zur Hand
und verwenden zehnmal mehr Zeit auf die Pflege ihrer Zähne ,
alS eia Europäer dies thun würde . Leute aus dem nieder »
Volk reiben sich wohl ab und zu den Körper mit Palmöl ein, die
Vornehmeren aber und namentlich die Frauen der Europäer mit
wohlriechender Salbe und Sandelholz . Die Geistes - und Cha¬
rakterbildung der schwarzen L - beoSgesährtinneu ist nicht so ver¬
nachlässigt , aiS man denken sollte ; während sie sich anfänglich
wie wilde Tigerkatzen gebärden , besänftigt sich allmählich ihr
Nervensystem und es tritt eine natürliche Anlage zu harmlosem
Scherz hervor , die den von der Geschäftsarbeit ausruhenden
Weißen manche heitere Stunde bereitet . Da die schwarzen Frauen
nicht englisch sprechen , so sind ihre Gatten gezwungen , sich mit
der Togo - und Povosprache zu beschäftigen , die sie im Verkehr
mit ihre» Frauen am leichtesten und angenehmsten erlernen . um
sie dann später im Geschäft auch ans nutzbringende Art anzu -
wevden . _

— ( Die Leipziger Ausgabe von Catt ' s Me¬
moiren . ) Vom Direktorium der königl . pceuß . Staalsaichioe
wird eine „Erklärung * erlassen : „ Eine Lücke in dem ReiLsg setze
über den Schutz des literarischen Urheberrechts hat der Verlags -
Handlung von Fr . W . Grunow in Leipzig die Handhabe geboten ,
unter dem Titel „ Gespräche Friedrichs des Großen mit Henri
de Tatt * einen deutschen Auszug aus den als 22 . Band der

„Publikationen au » den königl . preuß . Staatsarchiven * (Leipzig ,

K . Hirz l) erschienenen, von R . Kaser , dem Zweituoterzeichneteo .
berauSgegedenen Aufzeichnungen Caii 'S über seine „Unterhalruagea
mit Friedrich dem Großen * zu veröff - ntlichew , rrotz de » Ein¬
spruchs der königlichen Brchivv rmaliuag und deS Verleger » der
„ Publikationen *

. Der Gru » ou, ' ichsn ÄuswiHl . liegen allein die
Memoiren Catt 's zu Grunde ; sortgelassrn sind seine Tage¬
bücher unter der Moüvirung , daß drseLin - mchr ein« Fund¬
grube für den G schichtSschreiber als G : zep2- » d.,emer wirklichen
Lektüre seien. Nun enthalten die Meworrtn lallerdings eine
Menge des interessantesten uno ach WM bchlaubigten Stoffes ;
da sie aber erst 1786 , mithin 30 Jibre nach de» Er (cbo ;ffen ge¬
schrieben sind , zeigt fick an vi le ^ Tollen eine falsche chronolo¬
gische Giuppirung deS Inhalt ? , und nicht selten werden dem
Könige A ußerur . gen in den M >' d ael - at , welche nachweislich
anderen Personen angehören . Wer ulso sich nicht durch diese Er¬
findungen de Ca ' t ' s täuschen lass n r U , muß überall bei der
L k 'üre der Memoiren die 1758 b s 1760 , gleichzeitig mit den
Ereignissen ausgezeichneten Tagebücher , die in der Originalaus¬
gabe mit abaedruckt sind, zur Bergt ichung heranziehen . In dem
kritischen Apparat der O -iginalauSuabe si d solche historische Li-
cenzen dem Verfasser der Memoiren zu Dutzenden nachgewiese »
worden . Durch einfache Ve schwe -gu g de« dort Schritt für
Schritt konstatirtea Sachverhalte - macht sich die im Grunow '»
schen Vorlage erschienene Auswahl zur Mitschuldigen der Catl ' schen
Mystifikationen . Gegenüber diel m Veisuche , di§ Erfindungen
de Catt ' s , eines Memoirenlchrcibels , ohne die erforderlichen
und in der Originalausgabe bcigebrachten saktischÄBerichtimingeu
zu kolportiren , erscheint di - B ranstal uag^ einZr (MhMffcheu
deutschen Ausgabe der interessantest--» Lbeili AtpMmosicrv uud
Tagebücher , in welcher die d r Wahrheit .̂ gemuch^ Mästung
als solche kenntlich « nd , j tzt ais riae NisyäwiUgfvi ^ Dieser
authrntisch - n Bearbeitung » deren demnächst-ges Eischeinen hiermit
in Aussicht gestellt wird , soll dann als wMtüyßlle - Kotzävzunn
eine deutsche Uebersrtznug des im KS -igtiche » Ech »nüvr -̂ aatS -
archive b findlichen iialiemichen Manuskriptes der Tarkbilttzer
de« MaiqaiS Lucchesi-ii über die Tischgespräche der Tafelrunde
zu Sanssouci (1780—17 --3) binzngefügt « erden . Berlin , im
F bruar 1885 . H . v . Sybel , Direktor der StoätSaschive . Pro¬
zessor vr . Koser .

" '



Handel « ad Verkehr .
HiMdelsberlchte .

Auszug au » der amtlichenPateutliste über die in der Zeit

» am 18 . bi» SS Februar er . erfolgten badischen Patentanmel¬

dungen und - Eriheilunaen . mitgetheilt vom Patentbureau des

« ivilmgeoieurS Karl Müller iu Freiburg X . Anmel -

dunaeu . G - 2942 . L. H Gieser m Mannheim , verstellbare

Trockrnvorrichtung fü ^ Bretter u . drgl . W . 3242 . E . M . Webrl e

u . Co . in Furtwangen . Apparat für Schallerzeugung . H . 4660 .

Theodor Henning iu Bruchsal , Neuerung an centralen Weichen

und Signal - Stellapparateu mit mechanischer Koutrolvorrichtuog .
— S . Ertheiluogen . Nr . Sl .0S4 . Th . Henning in Bruch¬

sal . Neuerung a» einer Sperrvarrichtuna sür Eisenbahn - Gleise

(erster Zusatz zu P .-R . IS .733) . Vom 10 . Sept . 1884 ab . H . 4583 .

Nr . 3I .14S. W . Lorenz in Karlsruhe . Verbundgeschofse und

Verfahre » zur Herstellung derselben - Lom 13 . Mai 1884 ab .
L. 2660 .

London . S6 . Febr . WochenauSweiS der englischen Bank

ege« den AuSwerS vom 19 . Februar . _
wtalreserve . . . . 16.549 .000 Pf . St . , -t- 625 .000 Pf . St .

-s-
103 .000 Pf . St .
523 .000 Pf . St .

-s- 1.540 .000 Pf . St .
1.119,000 Pf . St .
1 .055,000 Pf . St .

597 .000 Pf . St .
unverändert -

Passiven 46V« Proz .
Clraringhouse -Umsatz" Ja

-f-

t

Notenumlauf . . . 23 .419 .000 Pf . St . .
Baarvorrath . . . . 34,218,000 Pf . St . .
Portefeuille . . . . 22 .749,000 Pf . St . ,
Privatguthaben . . . 24 .405 .000 Pf . St . ,
Staatsschatz - Guthaben 10,784 .000 Pf . St . .
Notenreserve . . . . 15,393,000 Pf . St . .
RegierungSsicherhcit . 14,052,000 Pf . St . ,

Prozentverhältniß der Reserve zu den
gegen 48 Proz . in voriger Woche . — ,
97 Millionen wie iu der gleichen Woche deS Vorjahre ». —

die Bank flössen heute 80,000 Pf . St .
Köln , 27 . Febr . Weizen lveo hiesiger 17 .50 , lo« > fremder

17 .70 . per März 17 .30 . per Mai 17 .80 . Roggen hiesiger
15.— . per Mär » 14 .50 . per Mai 14 .90 . Rüböl iooo mit

Faß 28 .—, Per Mai 27 .60 . Hafer lo« , hiesiger 14 .50 .

Bremen . 27 . Febr . Petroleum -Markt . (Schlußbericht .) Stan¬
dard white looo 7 .35 , per März 7 35 . per April 7 .45, Per Mai
7 .50 , Per August -Dez . 7 .90 . Still . Wocheuablieferungen 16486
Barrel ». Amerik. Schweineschmalz Wilcor nicht verzollt 38.

Pari » , 27 . Febr . Rüböl per Febr . 64 .50, per Mär » 64 .50,

per März -Juni 65 .20. per Mai -August 66 .20. Still . — Spi¬
rit » » per Febr . 46 .70 . ver Mai -Aug . 47 .20. Still . — Zucker
weißer diSp . Nr . 3. ver Febr . 42 50, ver Mai -August 43 30 . Still '
— Mehl . S Marken , per Febr . 46 .70, per Mär » 46 .60 , per
März - Juni 47 .—, per Mai -Aug . 47 .60. Still - — Wetze »
Per F - br . 21 .20, ver März . 21 .40 , Per März -Juni 22 .50 . per
Mai - Aug . 22 .60 . Still . — Roggen per Febr . 16.20, per Mär »
16.40 , per März - Juni 16 .70 , per Mai - Aug . 17 .10. Still . —

Talg , disponibel 75 . — . — Wetter : bedeckt .
Antwerpen , 27 . Febr . Petroleum -Markt . (Schlußbericht .)

Rasfinirt . Type weiß . diSp . 18V, . Still .
New - Nork » 26. Febr . (Schlußkurse ) Petroleum in New »

Aork 8 , dto . in Philadelphia ?V, » Mehl 3 .25 , Rother Winter -

weizen 0 .88 , MaiS (old mixed) 51 , Havanna - Zucker 4.80 »
Kaffee , Rio good fair 9 .10, Schmal » (Wilcox ) 7 .60 , Speck 7*/, »
Getreidefracht nach Liverpool 2V«.

Baumwoll - Zufuhr 12,000 B . , Ausfuhr nach Großbritannien
10,000 B .» dto . nach dem Loutinent 4000 B .

— IS Rmk., 1 Sullxn ö. W. --- » Rmk., l Franc --- so Pfg . frankfurter Aurse vom 27 . Februar 1885 .
Verantwortlicher Redakteur : Karl Trost in Karlsruhe .

1 Lira ^ so 4
rubel

1 Pfl>. — so Rml-, i Dollar — i Rmk. es Pf,Vl
. s Rmk. ro Pf, ., 1 M« I Bank» - 1 Rmk. so Pfg.

Staats »Papiere .
wligat . fl.Bade » 3' /- Ööligat . fl.

» 4 - ff-
. 4 . M .

Bayer » 4 Obligat . M .
Deutsch !. 4 RerchSanl .M .
Preußen 4*/, V- Tons . M .

99V-
102'/«

104°/. «
104°/»

105
_ _ _ . . . 105

, 4V° Confols M . 105
Wtdg . 4' /,Obl . v .78 79M . 106' ,

. 4 Obl . V. 75/80 M . 105V,
Oesterreich 4 Goldrente fl. 88°/,

, 4V, Silberr . fl . 69 °/, «
. 4V, Papierr . fl . 68V,
, bPaPierr .v .1881 81' /, «

Ungarn 4 Goldrente fl . 81°/,
Italien 5 Reute Fr . 97 ' °/i «
5°/, Rumänische Rente 94V,
Rumänien 6 Obilg . M . I04V ,
Rußland 5 Obl . v . 1862 ^ 97V,

. 5 Obl . v . 1877 M . 97

. 5Il . Orientanl . PR . 64" /, «

. 4 Tons . v . 1880 R . 82V,
Serbien 5 Goldrente 86V-

Schwed . 4 in Mk .
Span . 4 AuSländ . Rente
Schw .4V, Bern v . 1877 F .

. 4°/« Bern 1880 F .
Egypten 4 Unif . Obligat .

Bank -Aktie « .
4V- DeutscheR .- Bank M .
4 Badische Bank Thlr .
5 ÄaSler Bankverein Fr .
4 Darmstädter Bank fl .
4 DiSc .-Kommand . Thlr .
5 Frankf .BankvereinThlr .
5 Oest . Kreditanstalt fl.
4 Rhein . Kreditbank Thlr .
SD . Effekt -u .Wechsel-Bk .

40°/° eiubezahlt Thlr .
Eisenbahn -Aktie «

4 Heidelberg -SpeyerTblr .
4 Hesi-Ludw . - Bahn Thlr .
4 Meckl .Friedr .-Franz M .
4V, Pfälz , Maxbahn fl.
4 Mälz . Nordbahn fl .
Elisabeth Pr .-Akt . ff .

10lV .
61» /, .
102°/,
101V,
67V,

144°/,
118V,
154°/,
151°/«

/16
83V,

112°/,

123V,

45V,

195
132°/«
10IV ,
195V»

Elis .il Em . Lmz - B .Sbr . fl . -
4 Gotthardbab » Fr .
5 Böhm . West -Bahn fl .
5 Gal . Karl -L«dw.-B . fl .
5 Oest . Franz -St .-Bahnfl .
6 Oest . Süd - Lombard fl .
5 Oest . Nordwek ft .
5 . . lut . 8 . fl.
5 Rudolf , , ^ . ft .

111V,
250 °^

116V.
145V,

155
154V,

Eisenbahn - Prioritäten .
4 Elisabeth steuerfrei fl .
5 Mähr . Grenz -Bahn ft .
5 Oest - Nordwest - Gold -

Obl . M .
5 Oest . Nordw . Ut . 4 . fl .
5 Oest . Nordw . 1-it . ö . ft .
4 Vorarlberger fl .
3 Raab -Oedenb .Ebenf . Gold

steuerfrei M . 68
4 Rudolf (Salzkgut ) i . Gold

steuerfrei 96Vs
6 Buffalo N . - Y . L Phil .

Cons . Bonds 4lV «

99
72°/.

106
85V,
84°/.

75

6IoutheruPacistcofCal .1dl . 95
5 Gotthard IV Ser . Fr . 108V»,

ssV . «
100V,Schweiz . Central

Sitd -Lomb . Prior , fl. 104' /, ,
Süd -Lomb . Prior . Fr . 62" ^ «
Oest . StaatSb . -Prior .ft . 106V,
dto. l - Vlll L . Fr . 80V,

3 Livor . löt .O,Diu . vLFc . 64V,
5 ToScan . Central Fr . 102V,
5W -stsicil. Eisb .1880stfr .Fr .104' /„

Pfandbriefe .
4 Rb . Hyp . -Bk .-Pfdbr . —
5 Preuv .Ceut .-Äod . - Cred .

verl . ä 110 M . —
4 dto , ä 100 M . 100" /, «
4V,Oest .B . -Trd .-Anst . ff. 101V,
5 Ruff . Bod .- Cred . S .R . 95°/«
4°/° Süd -Bod .- Tr .- Pfdb . 101°/, «

Verzinsliche Loose .
3V, Cölu - Miud .Thlr . 100 127
4 Bayrische » 100 133" /, ,
4 Badische » 100 132°/„

116V,
125°/,

4Mein .Pr -Pfdb .Thlr .100
3Oldenbmger Thlr . 40
1Oesterr . v . 1854fl . 250
5 , V. 1860 , 500
4Raab -GrazerThlr . 100
UnverzinSlicheLoose pr .StÜck 4 Karlsruher Obl . V.187S
Badische fl . 35-Loose 4 Mannheimer Obl .
Braulffchw .Thlr .20-Loose

119" /, ,
. 95V,

Dollar - iu Gold 4 .17—21
20 Fr .-St . 16 .16 - 20
SovreiguS 20 .40 —44
Obligationen « nd Industrie -

Aktie » .

nasch
Oest . fl .100-Löosev1864

96 90
302 .75

Oesterr .Kreditlooseff .100
von 1858 30, .-

llngar .StaatSlooseff .100 223 .50
Ausbacherfl . 7- Loose 28 90
LugSburger fl . 7- 8oose 27 .10
FreiburgerFr .15 - Loose 24 .80
MailänderFr . lO-Loose —
Meininger fl .7°Loofe
Schweb . Thlr .10-Loose

Wechsel « nd Sorte » .
Paris kurz Ir . 100 81.—
Wien kurz fl . 100 165.—
Amsterdam kur» fl . 100 169 .65
London kurz 1 Pf . St . 20 .51

reiburg
tonstanzer ^

Ettliuger Spinnerei o.ZS .
KarlSruh .Maschiuenf . dto .
Bad . Zuckers. , ohue ZS .
3°/oDeutsch .Phöu .30°/oEz .

h . Hypoth .-BaukSO °/,

102V»
101V.
102 ' /»
101V.

148
141V.

88Vr
173

66 . -

113V»
135V»

-0
de». Thl .

5 Westereqelu Alkali
25 . 105 Hyp . Obl . d. Dortmund .

Union 105V«
5 Hyp . Anl . der Oest . Alpin

MontgS
Reichsbaak DiScout 4V,
Franks . Bank . DiScout 4°/a
Tendenz : —.

Saumwolltuch

Kretonne

schwarz

Fabrikpreise «

ZLttLIlLK « ! »

»?

C .315 .3S. Karlsruhe .

Civil -Uniformen
für Hof - « ud Staatsbeamte , sowie
Lieferung der ganze « Ausstattung
werden auf daS feinste und sorgfältigste
auSgeführt bei

F . G . Brückner » Sroßh. Hostirftrant.
AL . Meine feit über 20 Jahren be¬

stehende Thätigkeit in diesem Fache ,
unterstützt durch ausgezeichnete Arbeits¬
kräfte , setzen mich in Stand , das Beste
zu liefern , was in Civil -Uniformen
geleistet wird .

Preisverzrichniß zu Diensten .

unter

vlme Uuvgerliur , odv« 8tö -

ruvx äer LerukstdLtigkeit etc . vte .
Kkidees» gegen 30 kl . kvstwsrkso .

vn »si'lmsnn », ksnNn 8.
Vrioaonsti -asso 47 . K604 .26

IN > 8

oo 6 8 06

cirr » «
von 8 . Lu LELKIL8 a/LK.
Dissvr Rvüderlr . ZleäieiDril
Lsl i» sviiier 6ü1e krvä «eit

erprobt uvä Im Iu» u. ^ uslLüde
»rLllletk empkotllea.

! ivr erbt iu Oiigioalüselleu k LI
l >25 , LI . I — » . LI . O.SS io « » rls -

bei llot -
psferaut , Laiuwstr . 5 6 . , «S. k '.
tl » , >»Id Aolnr

innerer Zirkel 15,
Stz« iM u.

4iM !ieo,tr . 14 . K511 .7 .

P « te » t . I I Patent :

Rcmontoirnhr
genau reaulirt . mit staub - und wasser¬
dichtem Gthäuseverschluß und Zeiger «
steünog nur durch Au - zug am Bügel -
Praktischste und zuverlässigste Uhr für
Jedermann . Nur zu beziehen durch den
Patentmhaber
^

» « d . rrpprL , Uhrmacher
(U6165 » ) i . Bad .

Garantie für feine Werke und starke
Gehäufe in Gold , Silber und Nickel¬
metall . — Preisliste » , sowieZeugniffe
auf Verlangen gratis . M . 410 . 3.

Ew . Wohlgeboren ersuche mir wieder 3 halbe
'
Flaschen Ihres rheinischen

Traubeu - BrusthonigS *) ä 3 Mark , welcher sich in meiner Familie bei

Halsleiden , Husten rc . stets bewährt hat , schicken zu wollen .
Schloß Theres bei OberthereS in Bayern .

Carl Freihr . vo » Ditfurth , Hauptmann a . D .
*) Der echte rheinische Trauben - Brust - Honig , von dem Erfinder und

alleinigen Fabrikanten W . H . Zickenheimer in Mainz direkt bezogen , ist per
Flasche d 1 , iVr u . 3 Mark käuflich in Karlsruhe bei Herrn Hoflieferant
Karl Malzacher , Ecke der Kaiser - und Lammstraße ; Emil Lorenz ,
Victoriastr . 19 und Ecke der Sophien - und Lessingstraße 44 ; Johann
Nied , Waldhornstr . 24 ; in Brette « bei Herrn Emil Dyk ; in Dnrlach

E bei Herrn Konditor L . Meißner . H .814 .2 . E

D» Versicherungsgesellschaft„
'tlmrlliM '

K .S14. 3 . In LlrLurt

— gegründet 1853 mit einem Grundkapital von neun Millionen Mark — gewährt :
I . Kapital -Versicherungen auf den Todesfall

mit « nd odne Dividende , je nach Wahl deS Versicherte « .
Dividenden werden schon von der dritten Jahresprämie au gewährt und

steigen nach Verhältnis der BerficherungSjabre . Bei Annahme einer Durch -

schnittS -Dividende von 3 Prozent erhält der Versicherte beispielsweise
für daS 10 20 SO 40te Bersicherung Sjahr

30 . 60 . 90 . 120 Prozent
der Jahresprämie als Dividende .
II . Altersversorgungen, Aussteuer - u . Militärdienst -Versicherungen.
III . Versicherungen gegen Reiseunfälle, sowie gegenUnfälle allerArt .

Die Entschädigung besteht je nach dem Grade der Verunglückung , in

Zahlung der ganze » oder der halben Versicherungssumme , oder einer

diesem Betrage entsprechenden Rente , oder einer Kurqnvte .
Die Entschädigungsansprüche , welche dem Versicherte « aus einem

Unglücksfalle etwa an eine dritte Person znstehen , gehe « nicht an die

Gesellschaft über .
Für Versicherung gegen Reisennfälle beträgt die gewöhnliche Prämie

für 1000 Mark Versicherungssumme auf die Dauer eines Jahres 1 Mark .
Versicherungen auf kürzere Dauer sind entsprechend billiger . Bei Verzicht
auf die halbe Kurquote tritt eine Prämiencrmäßig -ng von SV Pro¬

zent « nd bei Verzicht auf die ganze Knrqnote eine solche vo « 4V

Prozent ein . An Nebenkosten sind 50 Pfg . zu bezahlen .
Versicherungen können bis zur Höhe von 100,000 Mark genommen werden .
Für die Erweiterung in eine Versicherung gegen Unfälle aller

Art ist eine sich « ach der Bernfsgefahr des Versicherte « richtende
Znfatzprämie z« z- HIe« .

Policen sind unter Angabe des Vor - und Zunamens , de - Standes (Be -

rufszweigeS ) und deS Wohnortes . der Versicherungssumme und Versicherungs¬
dauer zu haben ,

in L bei der ,

„ „ „ Ksnvrrllsgvnllll
- der „ Ikuvlngill

" Seestr . 36,

,, -ckä ^ ,, ,, ,, ,, ,, Vodansir , 2,
sowie bei sämmtlichen Vertretern der Gesellschaft , u . a . :

in A « in », »vr , Sophienstraße 25 ,
„ „ Aappe « , Stephanienstr . 31 ,
« W'i -^ ldvrx l . « r . , kreist /Mopper , Kaiserstraße 26,
„ Aetckvlk ^ i ', , A7 . Hauptagent , Untere Neckarstraße 138,
, I . silier , Kaufm ., 1>. 4. 16,
„ „ V . , U . 2 . 16,
„ , Li . „ L . S. 13,
, „ ^ „ 1 HVIIrlgii » »» « , „ 0 7 9,
„ Bkorndelro , L4i « . jr . , Oestl . Karl -Friedr .-St . 66,
„ „ lk . « rwnabnvltvr , Fabrikant , Turnstr . 2.
„ „ ^ » Ir . , Bi >out . -Fabrikant , Westl . Karl - Fr .

Str . 69,
„ „ ^ V Mlvrrl « , Garnhandlung ,
Profpekte werde « « uentgeltlich verabreicht . Eine Reise - Uufall -

Bersichernngs - Police kann sich Jedermann ohne Zuziehung eines Vertreter - so¬
fort selbst gütig auSstellen , wenn er im Besitz deS hierzu erforderlichen Formu¬
lar - ist . Die Gesellschaft , sowie deren Vertreter übersenden diese Formulare
auf Verlangen kostenfrei .

Im Vorjahre Ware « versichert 18787 Personen mit K4S Millio -

» e» Mark .

8eIl«lM '8 kep 8lll-L88ell2
QaoL VorsoLritt von vr . O3oar IKsbrsloL »

kr «1v88vr äer Lrrineimiuei - I .ekre » n <ter lluiver8itllt ru Kei -Iiv

^ outs Veräauungsdssckvarägil , DrLxllkit äsr Vsräauuog , Loäbrsn-

llell , LlsAsuvsrsodlsimllliA , äi« k'olxso üdsrmLssixsu 6eou »ses von 8piri -

tuvseu u . s . v . VLiäen äured Ziese iulgeueüm «ekmeekenäs Lssenr diunsn

kurrsr 2eit beseitigt , kreis per klsseb « 1 LIK. 60 kt . unä 2 LIK.
A!» tot ckaraisL » » » et >t « n , ck» »» cklv ^ lasvlivi » voravlivi »

»lock mit Goliotnmork « ckvr » IlololUeo L »̂ I»rUt

8ederillK
'8 Krttae /Lpotkeke keplia kkäll886e8tl '. 1V.

Liieäerlageu iu Zilae -Iov -i - lb« iu allen ^ xotdeken unä grösseren
OrogenbLnälungsu . (^ 1 ./1 . 8 .) K .913 . 3.

N .135. Gemeinde Barge « . AmtsgerichtSbezirkS Enge « .

Oeffentliche Aufforderung
zur Erneuerung der Einträge von Vorzugs - und Unter¬

pfandsrechten.
Diejenigen Personen , zu deren Gunsten Einträge von Vorzugs » oder Uuter -

pfandSrechten länger al » 80 Jahre in den Grund - oder Unterpfandsbüchern der

Gemeinde Barge « , AmtSgerichtsbezirkS Enge « ,
eingeschrieben sind , werden hiermit auf Grund deS Gesetzes vom 5 . Juni 1860 ,
die Bereinigung der Unterpfandsbücher betreffend (Neg . -Bl . Seite 213), und

deS Gesetzes vom 28 . Januar 1874, die Mahnung bei diesen Bereinigungen betr .

(Gesetzes - und V . - Bl . S . 43) , aufgefordert , die Erneuerung derselben bei dem

Unterzeichneten Gewähr - oder Pfandgerichte unter Beobachtung der im S 20

der VollzugSverordnnng vom 31 . Januar 1874 (Gesetze- - und V .-Bl . S . 44)

vorgeschriebenen Formen nachzusuchen » falls sie noch Ansprüche auf da - Fort¬

bestehen dieser Einträge zu haben glauben , und zwar bei Vermeidung de-

RechtsnachtheileS . daß die
innerhalb sechs Monaten nach dieser Mahnung

nicht erneuerten Einträge werden gestrichen werde » . , .
Dabei wird bekannt gemacht , daß ein Verzeichniß der in den Bücher » dev

Gemeinde Bargen seit mehr als dreißig Jahren eingeschriebene « Einträge m dem

Gcmeindebause zur Einsicht offen liegt .
Bargen , den IO. Februar 1885 .

DaS Gewähr - und Pfandgericht . Der BereimgungSkommiffär :

Bürgermeister Dietrich . Hienerwadel , Rathschreiber .

M .414 . 2. Karlsruhe .

Haus - Verstei¬
gerung.

AuS dem ' Nachlaffe des
verstorbenen Rentners Karl HaaS
hier wird der Theilung wegen am

Dienstag dem S . März d . I . .
Nachmittags 3 Uhr »

im Geschäftszimmer des Notar Bender ,
Kaiserstraße 201 , ll . Stock ,

nachbeschriebeveS Wohnhaus öffentlich
zu Eigenthum versteigert , wobei der Zu¬

schlag erfolgt , wen» wenigsten - 150,000
Mark geboten werden .

DaS in der Kaiserstraße hier unter
Nr . 167 , einerseits neben Isidor
Mayer , anderseits neben Michael
Levinger gelegene 2stöckige Wohn¬
haus mit Grund und Boden und
aller liegenschaftlichen Zugehörde .

Die Bedingungen de- Verkauf - kön¬
nen inzwischen bei Unterzeichnetem ein-
gefehen werden .

Karlsruhe , den 14 . Februar 1885,
Bender , Notar .

N153 . Gemeinde Obersäckingr « , AmtsgerichtSbezirkS Säckiugen .

Oeffentliche Aufforderung
zur Erneuerung der Einträge von Vorzugs - und Unter¬

pfandsrechten.
Diejenigen Personen , zu deren Gunsten Einträge von Vorzugs - und Unter «

pfaudsrechten länger als 30 Jahre in den Grund - oder UnterpfandSbücheru der

Gemeinde Obersäckiage « , AmtSgerichtsbezirkS Säckiugen ,
eingeschrieben sind, werde » hiermit auf Grund des Gesetze- vom 5 . Juni 1860»
die Bereinigung der Unterpfandsbücher betreffend (Reg .Bl . S . 213), und de-

Gesetzes vom 28 . Januar 1874 , die Mahnungen bei diesen Bereiniguogen betr .

( Gesetzes - u . Verordn .- Bl . S . 43) . aufgefordert , die Erneuerung derselben bei

dem unterfertigten Gewähr - und Pfandgerichte unter Beobachtung der im - 20

der Vollzugsverordnung vom 31. Januar 1874 (Ges .- u . Verord .Bl . Seite 44)

vorgeschriebenen Formen nachzusuchen , falls sie noch Ansprüche auf daS Fort¬

bestehen dieser Einträge zu haben glauben , und zwar bei Vermeidung de-

RechtSnachtheilS » daß die
innerhalb sechs Monaten

» ach dieser Mahnung nicht erneuerten Einträge werden gestrichen werden .

Dabei wird bekannt gemacht , daß ein Verzeichnis ! der in den Büchern

genannter Gemeinde seit mehr als dreißig Jahren eingeschriebenen Einträge m

dem Gemeindehause zur Einsicht offen liegt .
Obersäckingen , den 27 . Februar 1885 .

DaS Gewäbr - und Pfandgericht . Der BereimgungSkommiffär :

Waßmer . Schwauder .

N . 160. Gemeinde Sachsenhansen , Amtsbezirks Wertheim .

Oeffentliche Aufforderung
zur Erneuerung der Einträge von Vorzugs - und Unter¬

pfandsrechten.
Diejenigen Gläubiger , zu deren Gnnften in den Grund - u . Pfandbücher »

der Gemeinde Sachsenhansen Einträge von Vorzugs - und Unterpfand - »

rechten seit länger denn 30 Jahre bestehen , werden aufaefordert , die Erneuerung

dieser Einträge , falls sie noch Giltigkeit haben , unter Beabachtnog der im k 20

der VollzugSverordnnng vom 31 . Januar 1874 » orgeschrirbeoen Formen
innerhalb sechs Monaten ^ . . .

bei dem Pfandgericht dahier nachzusuchen , da nach Ablauf dieser Fnst die mm »

erneuerten Einträge werden gestrichen werden .
Ein Verzeichniß der seit mehr al » 30 Jahren eingeschriebenen Einträge

liegt zur Einsicht im RathSzimmer hier offen .
Sachseuhausen , den 24 . Februar 1885 .

DaS Pfandgericht . Der BereiniaungSkommmär :

Ga . Nkl . Wolpert , Bürgermstr . E . Sauer .



Anzeige der Vorlesungen ,
welche im Sommer - Halbjahr 1885 auf der Großh . Badischen Ruprecht - Laroliuischril Universität zu Heidelberg gehalten werden sollen .

M .552 . Nr . 755 . Die Borlesunge » werde « de« LS April eröffnet .
I . Thenlogische Facnltät .

Gaß : Erklärung der Apokalypse . — Christliche Ethik . — Dogmatische
Besprechungen . — Uebuugen in der Dogmengeschichte und Symbolik .

Merx : KultuSalterthümer des Volkes Israel . — Erklärung der Psalmen .

— Ultlestamentlicke JaterpretationSÜbunaen .
Holsten : Curimische Lectüre der sämmtlichsn kleinen panlrmlchen Briefe .

— Biblische Theologie dcS Neuen Testamentes . — Neutestamentliche Jnter -

pretationSübungen . . .
HauSrath : Einleitung in daS Neue Testament . — Allgemeine Kirchen -

geschichle , vierter Theil (Gegenreformation und Neuzeit ) . — Kirchengeschichlliche
Uebungen .

Praktische Theologie . I . Theil (Grundlegung . MissionS -

« esen und Katechetik) . — Praktische Auslegung auSgewählter Stücke deS N . T .
— Mittheilnngen und Analysen von Predigten . — Homiletische Hebungen und

Kritiken . — Katechetische Hebungen über biblische Abschnitte .
Kneucker : Geschichte der Pentateuch -Kritik . — Exegetische Hebungen und

kirchengeschichtliches Repetitorium .
Schellrnberg : Kirchenrecht mit besonderer Berücksichtigung der badischen

ev .- prot . Landeskirche . . - . „ .
Mehlhorn : Homiletische Hebungen und Kritiken . — Katechet . Hebungen

und Kritiken (Abschnitte ans dem bad . Katechismus ) . — Die Lehre vom Volks -

schulwesen, erster Theil » mit Einführung in die Volksschule .
Wolfrum : Grundlagen und Duellen des Protestantischen Kirchenliedes

in musikalischer Beziehung . — Allgemeine Musik - und Harmonielehre in 2 Ab¬

theilungen für die Jüngeren und für die Nettere » . — Chorgesang , weltliche

Tonsätze (facultatio ) und geistliche Tonsätze . — Oraelspiel (facaltaliv ) .
II . Juristische Facultät .

Schulze : Allgemeines und deutsches Staatsrecht . — Deutsche StaatS -

und RechtSgeschichte.
B ekker : Institutionen deS römischen Rechts . — Römische Rechtsgeschichte .

— Privatrechtliches Seminar . ^ . . . . . . . . ^ .
v . Bulmerincq : Völkerrecht . — StaatSwifseuschaftllches Seminar :

Praktikum für Völkerrecht .
Hrinze : Katholisches und evangelisches Krrchenrecht . — Philosophisch¬

historische Einleitung in das Strafrecht . — Strafrecht . „ . .
Karlowa : Pandekten (mit Ausschluß von Familien - und Erbrecht ) . —

Familien - und Erbrecht . — PrivatrechllicheS Seminar .
Gierke : Deutsches Privatrecht mit Einschluß deS Lehenrechts , sowie des

Handels - , Wechsel - und SeeccchtS .
Buhl : Reichs - Civilprozeß . — Pandeklenpraktikum und Jurisprudenz des

täglichen Lebens . — Privatrechtliches Seminar .
Strauch : Rechtsphilosophie (Naturrecht ) . — Encyclopädie und Metho¬

dologie der Rechtswissenschaft .
Cohn : Handels - , Wechsel - und Seerecht . — Uebungen in den Quellen

deS deutschen Rechts . — Uebungen in der Entscheidung praktischer Rechtsfälle
auS dem Gebiet des deutschen PrivatrcchtS und des Handelsrechts .

v . Kirchenheim : Verwaltungswiffenschaft (Verwaltungslchre u . - Recht ,
insbesondere preußisches ) . — Strofprazeß . — Deutsches Militärrecht .

Barazetti : Französisches Civilrecht und badisches Landrecht mit Be¬

rücksichtigung der durch daS neue Reichsrecht eingetreteneu Abänderungen der

Gesetzesmaterie . — Die BertheidigungSkunst in Strafsachen unter Berücksich¬
tigung der Geschichte derselben und in Verbindung mit Besprechung interessanter
Criminalfälle . in . Medieinifche Facnltät .

DelffS : Organische Experimentalchemie . — Praktische Uebungen im

chemischen Laboratorium .
Gegenbaur : Einleitung in die Anatomie mit Skeletlehre . — Anatomie

deS Menschen . II . Theil . — Arbeiten im anatomischen Institut .
Kühne : Experimentalphysiologie , II . Theil . — Physiologisches Praktikum .
Becker : Functionsprüfuug des AugeS . — Repetitorium auS der Augen¬

heilkunde . — OperationScurS . — AugenspiegelcurS . — Augenklinik .
Freiherr v . Dusch : Medicinische Poliklinik .
I . Arnold : Spezielle pathologische Anatomie . — Cursus der patholo¬

gischen Histologie . — Sectionscursus . — Praktische Uebuugen im Pathologisch -

anatomischen Institut .
Czerny : Chirurgische Klinik . — Chirurgische OperationSlehre nebst

OperationScurS ,
Kehrer : Gynäkologie . — Operative Geburtshilfe mit Phantomübungen .

— UotersuchungScursuS . — Geburtshilflich - gynäkologische Klinik .
Fürstner : Psychiatrische Klinik .
Erb : Spezielle Pathologie und Therapie (Krankheiten der ResPirationS - ,

CirculationS - und Bewegungsorgane ) . — Medicinische Klinik .
Nuhn : Muskel - u . Gefäßtehre . — Cursus der mikroskopischen Anatomie .

— Repetitorium der Eingeweide - Lehre .
Oppenheimer : Arzneimittellehre . — Rezeptirübungen .
Moos : Ohrenklinik .
Knaufs : Gerichtliche Medicin .
Lossen : Die Resektionen der Knochen und Gelenke .
Weil : Physikalische Diagnostik -
Schultze : Elektrodiagnostik , Diagnostik der Nervenkrankheiten und Elektro¬

therapie . — Allgemeine Pathologie und Therapie . — Pathologische Anatomie
deS Nervensystems .

Jurasz : Praktischer CursuS der Laryngoskopie und der Diagnostik der
Kehlkopfkrankheiten . — Ambulatorische Klinik für Kehlkopf - , Rachen - u . Nasen¬
kranke. — Balneologie und Balneotherapie .

Rüge : Vergleichende Osteologie . — Mikroskopisch - anatomische Uebungen .
— Arbeiten über die Entwicklung der Wirbeltbicre im anatomischen Institute .

Ewald : Theoretischer und praktischer CursuS der Histologie .
Fehr : Die Krankheiten der Knochen .
Weiß : Die Anomalien der Äefraction und Accomodation . — Dioptrik

deü AugeS .
Cohnstein : Mit Urlaub abwesend . . _ _
Steiner : Elektricitätslehre für Medicioer als Einleitung in die Elektra -

Physiologie und Elektrotherapie . ^ . . .
Mommsen : Untersuchung deS UrinS und der Sputa . — Arzneimittel¬

lehre . — ArzneiverordnungSlehre mit Rezeptirübungen .
Fischer : Psychiatrie .

IV . Philosophische Facultat .
Bunsen Exc . : Experimentalchemie . — Leitung der praktisch- chemischen

Arbeiten .
KoPP : Angewandte Krystallographie mit Uebungen im Bestimmen und

Zeichnen von Krystallformen . — Geschichte der Chemie .
KnieS : Allgemeine BolkswirthschaftSlehre (theoretische Nationalökonomie ).

— Allgemeine Staatslehre und Politik . — StaatSwifsenschaftlicheS Seminar :
Praktikum für Politische Oekonomie .

Fischer : Geschichte der griechischen Philosophie . — Kritische Borträge übe*

Goetde 's Faust .
Bartsch : Geschichte der deutschen Literatur im 19. Jahrhundert . —

Wolfram 's von Eichendach Parzival . - Im germanisch - romanischen Seminar :
I . Deutscher Cur « : Textkritiscke Uebungen . — Altdeutsche L - kiw. e (Otfiid ) ;
Englischer Cars : Altengtische Uebungen ( Zupiya 's Ucbungsbuch ) .

Weil : Arabische Sprache . — Erklärung des Hariri oder der MualMt -
— Türkische Sprache nebst Erklärung der Chrestomatie von Wickerhauser . —

Erklärung des Gülistan . — Privatissima über hebräische , arabische , persische und
türkische Sprache und Literaiur .

Wachsmuth : Griechische Alterthümer . — Im philologischen Semirarium :
JaterpretationSübungen (Polybios B . XII ) . — Disputationen über eingereichte
Abhandlungen .

Königsberger : Differential - und Integralrechnung . — Höhere Algebra
(Theorie der Gleichungen ) . — Mathematisches Ober - und Unterseminar .

Winkelmann : Deutsche Reichs - und VerfaffungSgeschichte . — Diplo¬
matik . — Historische Uebungen .

Erdmannsdörfser : Geschichte detz 19 Jahrhundert ! von den Wiener
Verträgen bi« zum Jahre 1866 . — Historische Uebungen rG - schichte des 18. und
19. Jahrhunderts ) .

Quincke : Expeiimentalphysik (Optik . Elektricität , MagnetiSmuS ) . —
Uebungen im physikalischen Seminar . — Praktische Arbeiten im physikalischen
Laboratorium für Geübtere .

Plitzer : Botanik (Allgemeine Morphologie und Systematik mit besonderer
Berücksichligui ' g der osfizinellen Pflanzen ) . — Mikroskopischer Cursus für An¬
fänger . — Anleitung zu praktischen botanischen Arbeiten für Geübtere .

Stengel : E - cyclopädie der Landwirthschaft , ll . Theil (Betriebslehre ) . —
Geschichte der Landwirthschaft . — Ueber Milch und Milchwirthschaft .

Schöll : Römische Literaturgeschichte vom Zeitalter deS AugustuS bis zum
Ende des i

'ömischen Reiches . — Im philologischen Seminar : Lateinische Jnter -
Pretationsübungen (Virgils Aeneis B . l .) — Lateinische Disputationen über Ab¬
handlungen

Rosenbusch : Mineralogie . — Mineralogisches Praktikum . — Methodik
der mikroskopisch- mineralogischen Untersuchungen . — Anleitung zu selbständigen
Arbeiten auf dem Gebiete der Mineralogie und Petrographie für Geübtere .

Osthoff : Lateinische Grammatik . — Sprachwissenschaftliche Erklärung des
24 . Buches der Ilias . — Gothische Grammatik mit Uebungen , nach Braune '«
Gothischer Grammatik , 2 . Ausl — Fortsetzung des Sanskrit (II . Cursus ) .

Bütsckli : Vergleichende Anatomie . — Naturgeschichte der thierischen Pa¬
rasiten des Menschen . — Zoologische Uebungen u . Demonstrationen . — Zoolo¬
gisches Praktikum .

v . Duhn : Geschichte der alten Kunst vom peloponnesischeu Kriege ab . —
Archäologische Uebungen . — Numismatische Uebungen .

Cantor : Analytische Geometrie der Ebene und des Raumes . — Ebene
und sphärische Trigonometrie . - Geschichte der Mathematik , 1. Theil . — Arith
metik und Algebra (für Kamcralstudirende ) .

Uhlip : Griechische uud lateinische metrische Uebungen (des . in der Analyse
griechischer Chorgesänge ) . — Pädagogische Uebungen in den gymnasialen Unter¬
richtsfächern vor verschiedenen Gymnastalklafsen .

Ihne : Theorie der englischen Syntax . — Im germanisch -romanischen
Seminar : Englisch - deutsche Uebungen . — Deutsch - englische Uebungen und Rede -
und Stilübungeo .

A . Eisenlohr : Erklärung egyptischer Texte . — Photographische Uebungen
für Archäologen .

Bornträger : Pharmacie oder pharmaceutische Experimentalchemie . —
Praktisch chemische Uebungen im Laboratorium .

Lefmann : Sanskrit . — Griechische Grammatik . — Vergleichende Mytho¬
logie der alten Inder . Griechen und Deutschen .

Horstmann : Theoretische Chemie .
F . Eisenlohr : Mechanik . — Wahrscheinlichkeitsrechnung .
Tborbecke : Arabische Grammatik . — Erklärung deS BuchLn . — Persische

Grammatik .
Laur : Geschichte der französischen National - Literatur . — Srawwaire

bistorigus äs la laogus L-kmyaise. — Im germanisch - romanischen Seminar :
Französisch - deutsche Uebungen ; Deutsch französische Uebungen ; Uebungen im
mündlichen und schriftlichen Gebrauch des Französischen .

Koßmann : Zoologie . — Zoologisches Laboratorium .
Caspari : Psychologie . — Geschichte und Kritik deS Materialismus mit

Rücksicht auf die Naturwissenschaften . — Philosophisches Praktikum uud DiS -
putatorium : Erläuterung von Kant 's Prolegomena , mit Rücksicht auf sein
„kritisches Gesammtunteruehmen ".

Schmidt : Allgemeine und genetische Geologie , mit Excursionen . -
Metallurgie .

Askenasy : Uebungen im Bestimmen der Pflanzen .
Nohl : Geschichte der Musik seit Mozart .
Leser : Finanzwifsenschaft . — Der SozialiuSmuS seit derfranzös . Revolution .
Koch : Anatomie und Physiologie der Pflanzen . — CursuS zur mikrosko¬

pischen Untersuchung der arzneilichen Rohstoffe , der Nahrungs - und Genuß¬
mittel des Pflanzenreichs .

Collegienrath Meyer : Das deutsche Drama von Lessing bis Goethe . —
Im germanisch -romanischen Seminar : Dramen von Hans Sachs .

Brandt : Interpretation von Lucretius - — Philologische Uebungen , in
Verbindung mit dem Philologischen Seminar .

Bernthsen : Organische Experimentalchemie . — Praktische Uebungen im
chemischen Laboratorium .

Freymond : Geschichte der französischen Literatur im XVll . Jahrhundert .
— Erklärung des vdevalier au Ivou von vrsstisu äs Hoxss . — Im germanisch¬
romanischen Seminar : Altfranzösische Uebungen .

Scherrer : Deutsche VerfaffungSgeschichte . — Gesellschaftswissenschaft
( Sociologie ) . — Lectüre und Erklärung der 1>«x Salica .

K - Frhr . v . Reichlin - Meldegg : Darstellung und Kritik der Schopen -
hauer ' schen Philosophie mit besonderer Berücksichtigung ihrer Bedeutung für die
Gegenwart .

Kleinschmidt : Geschichte der französischen Revolution .
Zorn : Organische Experimentalchemie . — Chemie der Theerfarbstoffe .
Koehler : Synthetische Geometrie .
Schapira : Ueber die Theorie der Congroenzen , nach Tchcbischeff. Ueber

die Anwendung von Confunctionen mit mehreren Variabel » auf die Integration
einer allgemeinen Claffe von Differenzgleichungen Ordnung und Grades
mit variabel » Coefficienten und mit festen singulären Punkten .

Andreae - Geologie der Sedimentformationen . — Geologisch -paläonto -
logische Uebungen . — Geologische Excursionen .

Koch , Geschichte der staufischen Kaiser und ihrer Reiche .
Zangemeister : Epigraphische Uebungen , mit besonderer Berücksichtigung

der Powpejanischen Inschriften .

Bürgerliche Rechtspflege .
Orffentliche Zustellung.

M .560 .2 . Karlsruhe . Der König !.
Hauptmann a. D . Ludwig von Can -
crin dahier , vertreten durch den König !.
Hauptmann a . D . Ferdinand von Can -
crin allda , hat gegen den Kgl . Premier¬
lieutenant a . D . Ludwig von Cancrin
von hier , z. Zt . an unbekannten Orten
sich aufhaltend . Antrag auf Entmündi¬
gung wegen bleibenden Zustande - von
GemüthSschwäche gestellt . — Zur Ver¬
nehmung des zu Entmündigeuden ge¬
mäß § 5S8 C .P .O . wurde von Großh .
Amtsgericht Hierselbst Termin auf :
Montag den IS . April 1885 , Vor¬
mittags 9 Uhr , bestimmt , wozu der¬
selbe mit dem Anfügen geladen wird ,
daß bei seinem Ausbleiben in der Sache
nach Lage der Akten weiter erkannt
werden würde .

Zum Zweck der öffentlichen Zustellung
wird dies bekannt gemacht .

Karlsruhe , den 19. Februar 1885.
- „ W . Frank ,
« enchtSschreiber deS Gr . Amtsgerichts .

N .161 . 1 . Nr - 1748. Mosbach . In
Sachen der Ehefrau des Jakob
Schweitzer , Anastasia , geb . Ditter in
TauberbischofSheim , vertreten durch
Rechtsanwalt Barth in Mosbach , gegen
Jakob Schweitzer , z . Zt . an unbe¬
kanntem Orte abwesend , wegen Ehe¬
scheidung . hat die H . Civilkammer des
Großh . Landgerichts MoSbach unterm
14 . Februar 1885 beschlossen» daß Ter¬
min zur Darlegung des Beweisergeb -
nisseS und Fortsetzung der mündlichen
Verhandlung auf Samstag de » 13.
April 1885 , Vormittags 9 Uhr ,
vor dem obenbezeichneten Gericht be¬
stimmt werde .

Nachdem daS Gericht die öffentliche
Zustellung dieses Beschlusses bewilligt
hat . wird dieser Auszug zum Zwecke der
Ladung deS Beklagten öffentlich bekannt
gemacht und die llebereinstimmuna des¬
selben mit dem Inhalt der Urschrift be-
urkusdet .

MoSbach , den 17. Februar 1885.
. Der Gerichtsschreiber

deS Großh . bad . Landgericht - :
v . Schöna «.

N . 138- 2 . Nr . 1451. Waldkirch . !
Der Kunstmüller Wilhelm Seifried
in Waldkirch klagt gegen den Bäcker
Josef Fehr von Elzach , z . Zt . flüchtig , j
aus Darlehen vom 14 . Dezember 1882 j
im Betrage von SSO M . . mit dem An - ,
trage auf Berurtheilung des Beklagten j
zur Zahlung des eingeklagtea Darlehen - j
von 300 M - , und ladet den Beklagten !
zur mündlichen Verhandlung des Rechts - !
streits vor daS Großh . Amtsgericht zu '
Waldkirch auf !

Donnerstag den SO. April 1885 ,
Vormittags 8 Uhr .

Zum Zweckeder öffentlichenZustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Waldkirch , den 23 . Februar 1885 .
Frey .

Gerichtsschreiber deS Gr . Amtsgerichts .
N .141 . 2 . Nr . 1914 . Radolfzell .

Landwirth Sebastian Ersche in Riela -
singen , als Prozeßvormund de» unehe - !
lichen Kindes der ledigen Josefa Leh - !
manu von Schlatt am Randen . Na - j
menS Jakob Lehmann in Rielasingen , i
klagt gegen Manrer Julius Höner von

Rielasingen , z . Zt . in Amerika , auS Er -
uährungsbeitrag auf Grund deS Gesetzes
vom 21 . Februar 1851 , mit dem Antrag ,
den Beklagten zu verurtheilen , an den
klagenden Theil bis zum vollendeten 14.
Lebensjahre deS minderjährigen Jakob
Lehmann wöchentlich vom 27 . März 1884
an den Betrag von SO Pf . zu bezahlen ,
und zwar die verfallenen Beträge sofort ,
die künftig fällig werdende « in viertel¬
jährlich vorauSzahlbaren Raten , und
ladet den Beklagten vor daS Tr . Amts¬
gericht Radolfzell zu dem von diefem auf

Mittwoch den 15. April 1885,
Vormittag » ' /,9 Uhr ,

bestimmten Termin zur mündlichen Ver¬
handlung de» Rechtsstreit ».

Zum Zwecke der öffentlichenZustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Radolfzell , de« 24 . Februar 1885.
Der GcrichtSschreiberGr . Amtsgericht - :

Häusler .
N . 140 . 2 . Nr . 2949 . Mannheim .

Die Jakob Stumpf Witwe zu Wald -
wimmerSbach , vertreten durch Rechts¬
anwalt Fürst , klagt gegen die Rosine

Gräff und Anna Rosine Gräff von
Lobeufeld , zur Zeit au unbekannten Orte »
abwesend . aus einem Uriheil vom 5 .
April 1884 geg n Heinrich Gräff von
Lobenfelv , mit dem Anträge auf Ber »
urthcilung der Beklagten , darein z»
willigen , daß dir ihnen in Gemeivfchgft
mit ihrer Mutter und Geschwistern zu¬
gehörigen Liegenschaften . welche ihnen
auf Aufleben des Jakob Gräff von La»
beufcld anfiele », entweder im Stück ge-
theilt werden , oder falls dies nach Gut¬
achten von Sachverständigen nicht mög¬
lich ist , daß tue Liegenschaften der Thei »
lung « egen öffentlich versteigert werden ,
und ladet die Beklagten zur mündliche «
Verhandlung deS Rechtsstreit » vor die
II . Civilkammer deS Gr . Landgericht »
zu Mannheim auf

Samstag den SO. Mai 1885 ,
Vormittags 10 Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen Auwalt
zu bestellen.

Zum Zweck der öffentlichen Zustellung
wird dieser Aauszug der Klage bekannt
gemacht.

Mannheim , den 23 . Februar 1885 .
Mechler ,

Gerichlsschreiber
deS Großh . bad . Landgerichts .

Aufgebote .
N120 . 2 . Nr . 1571. Bonndorf .

Ludwig Würth und seine Ehefrau ,
Elisabetba , geb. Städter vou Stichlin¬
gen , haben daS Aufgebot der nackver -
zeichneien , auf der Gemarkung Stütz¬
ungen gelegenen Liegenschaft , welche
ihnen in Folge der Erbtheilung auf Ab¬
leben des Fidel Stadler von da zuge¬
fallen ist , aus dem Grunde beantragt »
weil der Erblasser nicht als Eigenthü -
mer derselben im Grundbuche eingetra¬
gen erscheint, nämlich :

G .St . Nr . 1437. 28 Ar 20 Meter
Acker in log . Leimoruben , neben
Karl Fechiig und Karl Hofacker .

Auf Anordnurg deS Großh . Amts¬
gerichts dahier ergeht deßhalb die Auf¬
forderung , etwaige Rechte und Ansprüche
an die genannte Liegenschaft iu dem
auf den am :

Montag dem 27 . April d . I . »
VormitragS '/-II Uhr ,

in Slühlingen statlfindcndea Amtstag
anberar -mten Termin geltend zu machen »
widrigenfalls die nicht angemeldete »
Ansprüche für erloschen erklärt würde « .

Vonndorf . den 14. Februar 1885 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Köhler .

N .111.2 . Nr . 1123 . Säckingen .
Fridolin Schlageter vonBinzgcn be¬
sitzt auf Gemarkung Kleinlaufenburg
ohne genügende Erwerbsurkunde nach¬
genannte Liegenschaften :

a . circa 3 Viertel Acker im Ober¬
hammeracker, neben Sigmund Ei¬
mer und dem Bach ;

d . circa 2 Viertel Acker im Stadt¬
feld, sog . Rappenstein , neben An¬
ton Schmidt Witwe und Melchior
Schmidt .

Auf Antrag deS Schlageter werden
alle Diejenigen , welche an den genann¬
ten Liegenschaften in den Grund - und
Pfandbüchern nicht eingetragene » auch
sonst nicht bekannte dingliche oder son¬
stige auf einem Familien - oder Stamm -
gutSverbande beruhende Rechte haben
oder zu haben glauben , aufgefordert /
solche längstens in dem auf

Donnerstag den 30. Avril d. I .»
Vormittags 9 Uhr ,

bestimmten Aufgebotstermin dahier gel¬
tend zu machen , widrigenfalls die nicht
angemeldeten Ansprüche für erloschen
erklärt werden .

Säckingen , den 11. Februar 1835 .
Großh . bad - Amtsgericht ,

gez. Buhlinger -
Die Uebereinstimmung mit der Ur¬

schrift beurkundet
Der Gerichtsschreiber :

Gäßler .
N .48 .2. Nr . 1634 . Sinsheim .

DaS Großh . Amtsgericht SinSheim bat
uuterm Heutigen folgendes Aufgebot
erlaffen :

Der evangelische Kirchengemeinderath
EichtcrSheim har als Verwaltung deS
evang . HeiligcofondS EichterSheim an¬
her vorgetragen :

Der evangelische Heiligenfond Eich¬
terSheim besitzt auf Gemarkung EichterS¬
heim folgende Grundstücke , bezüglich
deren sich in den Grund - und Pfand »
bücheru »u EichterSheim ein Eintrag
nicht vorfindet , auch sonstige dingliche
Rechte dritter Personen nicht bekannt
sind :

1. Lagerbnch Nr . 18 ; 82 gm Weg
(OrtSetter ) sogenannter Kirchen »
weg, neben Theodor Brennion »
Bertha und Ros » Rothschild , Fr .
Sitzler , Brunnen und Landstraße .

2 . Lagerbuch Nr . 230 : 9 » 93 gm
Kirchenptatz (OrtSetter ) mit darauf
stehender evang . Kirche u . Thurm ,
» eben Georg Holzwarth u . Wil¬
helm Jennr und Gen .

3 . Lagerbach Nr . 969 ; 8 » 48 gm
Wiese am Mühlhänsrrweg , neben
evang . Pfmrri und Fußweg .

4 . Lagerbuch Nr . 1136 ; 96 » 39 am
Ucker im Mittelteich , « eben Ge¬
wannweg und Tronbherrschaft v.
Benningen .

5. Laaerbuch Nr . H47 ; 74 a 61 gm
Acker iu den Hasenäckern , neben
Grundherrschaft beiderseits .

K. Lagerbnch Nr . 1350 ; 65 » 16 am
Äcker im Wackeldern , neben Ge¬
wannweg und Aufstößer .

7. Lagerbnch Nr . 1363 ; 86 » Acker
im Lettenteich, neben Grundherr »



schaft v. Venningen und Schul¬
dienst .

8. Lagerbuch Nr . 1875 ; 30 a 15 gm
Acker im Bruch» neben Gemeinde
und Philipp Gangnuß alt Wtb ,

9. Lagerbuch Nr . 1409 ; 55 a 35 gm
Acker und Wiese im Bruch, neben
Frau » Maier und Andrea» Llpp.

10. Lagerbuch Nr . 1477 ; 1 d» 10 »
61 gm Acker im Schmdbuckel , ne¬
ben Adam Brandner und Johann
Stroh alt und Fr . Schweikert I.
Wtb .

11 . Lagerbuch Nr . 2181 ; 4 a 41 gm
Acker im Kurzenbrüchel. nedeu
Fiiedr . Schweikert >. Wtb . und
MoseS EichterSheimer.

12 . Lagerbuch Nr . 2173 ; 5 a 18 gm
Wiese im Kurzenbrüchel, neben
Franz Maier und evang. Pfarrei .

13 . Lagerbuch Nr . 2189 ; 33 u 48 gm
Acker u . Rain im Kurzenbrüchel.
neben Friedr . Schweikert I . Wtb .
und Weg.

14 . Lagerbuch Nr . 2192 : 86 a 31 gm
Acker im Kurzenbrüchel, neben
Philipp Jenne alt und Grund¬
herrschast und Philipp Lande » u .
Gen .

15. Lagerbuch Nr . 2333 ; 1 a 42 gm
Wiese in der Heimbach , neben
Grundherrschaf» v . Venningen und
Friedr . Schmecke«t Erben .

16. Lagerbuch Nr . 2340 ; 4 » 91 gm
Wiese in der Heimbach , neb . An¬
drea» Maier Kinder und Georg
Holzwarth.

17. Lagerbuch Nr . 2397 ; 2 » 3 gm
Gartenland in der Heimbach , ne¬
ben Adam Vogel u . ev . Pfarrei .

18. Lagerbuch Nr . 2431 ; 3 » 24 gm
Wiese in den GäffelSwiesen. neb.
Julianne Schmitt und Ausstößer.

19. Lagerbuch Nr . 2490; 9 » 15 gm
Acker in der Mittelbach , «eben
Grundherrschaft v . Benningen und
Joseph B . Wertheimer.

20. Lagerbuch Nr . 2503 ; 60 » 84 gm
Acker in der Mittelbach , neben
Herz Traub und Grundherrschaft
v . Venningen.

Auf Antrag de» evang. Kirchenge
meinderath» in EichterSheim werden alle
Diejenigen , welche an genanten Liegen¬
schaften in den Grund - u . Pfandbüchern
nicht eingetragene, auch sonst nicht be¬
kannte dingliche oder auf einem Stamm -
gut«- od . FamiliengutSverbaud beruhende
Rechte zu haben glauben, aufgefordert,

. solche spätestens in dem auf ^
Mittwoch den 20. Mar l . I . ,

Vormittag » 9 Uhr ,
vor dem hiesigen Gerichte bestimmten
Aufgebotstermine anzumelden, widri¬
genfalls solche für erloschen erklärt
würden.

SinSheim . den 18. Februar 1885 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Häffner .
Ausschluß -Urtheil.

N .100. Nr . 1979 . SinSheim .
I . S .

der evang. Zentralpfarrkaffe
(Abtheilung SmSbeiw ) na-
men » der evangel. Pfarc -
pfründe EichterSheim

gegen
unbekannte Dritte ,

Aufgebot betr.
Da » Gr . Amtsgericht hier hat heute

AuSschlußurtheil
dahin erlassen : Nachdem auf die die»
festige Aufforderung vom 1 . Dezember
v . I . , Nr . 17 . 197 . Ansprüche der dort
bezerchneten Art an den darin genann¬
ten Liegenschaften nicht geltend gemacht
wurden, werden solche der evangel.
Zentralpfarrkasse namen» der evangeli
scheu Pfarrpfründe EichterSheimgegen
über hiermit für erlolchen erklärt.

SinSheim . den 23 . Februar 1885 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber:
Häsfver .

Koukursve ?fahre «.
N .163 . Nr . 6960. Mannheim .

Da » Konkursverfahren über daS ver¬
mögen de» Kaufmanns Philipp Hild ,
Inhaber « der Firma,H . Hild Sohn "
in Mannheim , wurde nach erfolgter
Abhaltung de » Schlußtermin » ausge¬
hoben .

Mannheim . 19 Februar 1885 .
Der GerichtSschreiber Gr . Amtsgericht» :

F - Meier .
SermSgeaSahsi 'Ndenms .

N .159 . Nr . 1828 . Konstanz . Die
Ehefrau deS Johann Sedweikart ,
Anna, geborne Jäger von Pfullendorf .
vertrete» durch RechtSanwalt Wintercr
in Konstanz, hat gegen ihren Ehemann
eine Klage auf BermögenSabsondcrung
erhoben. Zur mündlichenVerhandlung
ilt vor Großh . Landgericht Konstanz —
Civilkammer II — Termin auf
Donnerstag den 16. April d. I .,

vormittags 8*/, Uhr .
bestimmt, was zur Kenntnißnahme der
Gläubiger öffentlich bekannt gemacht
wird.

Konstanz , den 26 . Februar 1885.
Die Gerichtsschreiberei

de- Grokb . bad. Landgericht ».
Nothweiler ,
vrkauntmachimg .

M .557 . Karlsruhe . Durch Be¬
schluß Großh . Amtsgericht« vom Heuti¬
gen wurde Christof Friedrich Käm¬
merer . Landwirth voo Graben , für
verschollen erklärt , und dessen Vermö¬
ge» den nächste» Erbberechtigten . als :
a . Magdalena . ged . Kämmerer , Ehe¬
frau de» Sattler » Karl Scholl , b . Ka¬
tharina , geh . Kämmerer , Ehefrau des
Wagner « Heinrich Bickel , o. Karl Lud¬
wig Kämmerer, Landwirth. ä . Christine,

geb. Kämmerer . Ehefrau de» Schuh¬
macher » Heinrich Hüttner , und «- Hein¬
rich Kämmerer , miuderjährig . alle von
Grabe». Letzterer unter gesetzlicherVor¬
mundschaft seiner Mutter . Friedrich
Kämmerer Witwe . Elisabeth« , geborne
Rösch von da. gegen Sicherheitsleistung
in fürsorglichenBesitz übergeben.

Karlsruhe , den 19. Februar 1885 .
W . Frank ,

Gerichtsschreiberde» Gr . Amtsgericht» ,
verberstandml».

N .63 . Nr . 1768 . Bonndorf .
B - tchluß .

Dem Franz Xaver Nägele von
Wittlekofeu wurde durch diesseitige» Be¬
schluß vom 31. Januar 1885, Nr . 1056 ,
gemäß L R .S . 499 untersagt, ohne Bei¬
wirkung seine» heute ernannten Bei¬
stände » , Jakob Nägele von Wittle¬
kofen , für die Zukunft vergleiche zu
schließen, Anleheu aufzunehmen, angreif-
liche Kapitalien zu erheben »der dafür
Empfangsscheine zu geben , Güter zu
veräußern oder zu verpfänden, noch hier¬
über zu rechten .

Bonndorf , den 20. Februar 1885 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Burger .
Muudtodtmachuuz .

N .95 . Nr . 2104 . Boxberg . Land -
wirtb Karl Friedrich Leonhardt in
Bobstadt wurde durch Erkenniniß vom
Heutigen für einen Verschwender erklärt
und ihm die Vornahme der in L.R -S .
513 genannte» Rechtshandlungen ohne
Beiwirkung eine» Beistände» untersagt.

Borberg , den 21 . Februar 1885 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Hußfschmid .
Entmündigungen.

N . 102 . Nr . 6970. Heidelberg .
Franz Katzenberger ledig von Mauer
wurde durch diesseitige« Erkenntniß vom
9 . Februar 1885, Nr . 5239 , wegen blei¬
bender Geiste »- und SemüthSschwäche
entmündigt und mit Beschluß vom Heu¬
tigen, Nr . 6970 , Maurer Peter Lebert
von dort zu dessen Vormund ernannt -

Heidelberg, den 23 . Februar 1885.
Großh . bad . Amtsgericht.

Stolz .
N .103 . Nr . 6972 . Heidelberg .

Bertha Waldbauer ledig von Bam -
menthal wurde durch dieffeit. Erkenntniß
vom 20. Dezember 1884 , Nr . 49,046,
« egen bleibender GemüthSschwäche ent¬
mündigt und mit Beschluß vom Heu¬
tigen. Nr - 6972 , Kaufmann Georg Hein¬
rich Leonhard von Reilsheim zu deren
Vormund ernannt.

Heidelberg, den 23 . Februar 1885.
Großh . bad . Amtsgericht.

Stolz .
Erbeiuwrtsnnge«.

N .22 .3. Nr . 1573 . Triberg . Die
Witwe deS Franz Xaver Müller ,
Schnitzler in Hornberg , Maria Luise,
geborne Aberle, hat um Einweisung in
Besitz und Gewähr der Verlajsenschaft
ihre » Ehemannes nachgesucht .

Einwendungen aegen dieses Gesuch
sind binnen einem Monat dahier
vorzubringen.

Triberg . den 13. Februar 1885 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Kopf .
« N .53. Nr . 1017 . Bühl . Großh .
Amtsgericht hat heute beschlossen : Die
Witwe de» im Oktober v . I . verstarb-
Laudwirths Joses Lamprecktvo » Neu¬
satz , Philippine , geb . Klüber daselbst ,
bittet um Einsetzung in die Gewähr der
Verlaffenschaft ihres Ebemannes . Ein¬
sprachen gegen dieses Gesuch sind bin¬
nen sechs Wochen dahier zu begrün¬
den , als sonst dem Antrag stattgegebm
werden wird.

Bühl , den 20 . Februar 1855.
Der GenchlSfchrciber

deS Großh - bad . Amtsgerichts :
BooS .

N .74 . Nr . 1523 . Kehl . Die Witwe
de« Michael Hrrrel 8. . Maria , geb .
Lusch von LeaelShurst , hat die Einwei¬
sung i« die Gewähr der Verlaffenschaft
ihreS Ehemannes beantragt.

Dem Antrag wird stattgegeben , wenn
nicht innerhalb 6 Wochen Einsprache
erhoben wird.

Kehl , den 21 . Februar 1885.
Großh . bad . Amtsgericht.

gez . Rizi .
Veröffentlicht. Der GcrichtSschreiber :

Heberlc .
N .91 . 1 . Nr . 377l . Offenburg .

Nachdem auf die diesseitige Aufforderung
vom 27 . Dezemder v . I . . Nr . 17,4l0.
Einsprachen nicht erhoben wurden, wird
die Witwe deS Ferdinand Ritt . Sa¬
lomes. geborne Kalfas von Marlen , in
Besitz und Gewähr der Verlassenschaft
ihre - -f Ehemannes eingewiesen .

Offendurg , den 21. Februar 1885.
Großh . bad . Amtsgericht.

(gez.) Gern er.
Zur Beglaubigung .

Der GerichtSschreiber :
C Beller .

N66 . Nr . 2744 . Rastatt . Nach¬
dem auf diesseitige Aufforderung vom
17 Dezember v . I . Nr . 20 .343 , Ein¬
sprachen nickt erhoben wurden , wird die
Witwe des Peter Warth von Kuppen-
hrim , Luise, geb. Fö «y , in Besitz und
Gewähr deS Nachlasse » ihres 's Ehe¬
mannes emgewirsen .

Rastatt , den 17. Februar 1885 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichlsschreiber :
Swmidt .

Erbvorladungeo.
M .524 . Haslach . Zur E bschaft

auf daS om 10. September v . I . zu
Paris erfolgte Abl- ben der unverhri-
ratheten Moria Schitterer von Müh¬
lenbach ist deren Schwester Josefa

Schitterer von Müblenbach gesetzlich
berufen. Dieselbe , vor vielen Jahren
nach Amerika abgereiSt , wird , da ihr
Aufenthaltsort unbekannt ist . zur Erb -
»erzeichuung und Theiluag mit

Frist von drei Monaten
hierher vorgeladeu . mit dem Anfügen,
daß wenn sie nickt erscheint , die Erbschaft
lediglich Denjenigen zugetheilt werden
wird, welchen sie zukäme . wenn die Bor -
geladene zur Znt der ErbschaftSnöff-
nuog gar nicht mehr am Leben gewesen
wäre.

HaSlach, den 18 . Februar 1885 .
Großh. Gerichtsnotar

Wolfs .
M .568 . Oberkirch . Theodor Nock,

geboren zu Oppenan — Steig — den
9 . November 1854 , welcher vor ca . 12
Jahren nach Amerika ausgewandert
und dessen Aufenthaltsort unbekannt ist,
ist zur Erbschaft seine» verstorbenen
Onkel» , Ludwig Spinner , ledigen Tag -
löbners von Oppenau . mitbernfeu.
Derselbe, bezw . dessen Rechtsnachfolger,
werde « hiermit ausgefordert, ihre Erb -
ansprüche

innerhalb drei Monaten
bei dem Unterzeichnete » geltend zu ma¬
chen , widrigenfalls die Erbschaft Denen
zugetheilt « erden würde , weichen sie
zukäme , wenn die Vorgeladenen zur
Zeit deS Erbanfalls nicht mehr am
Leben gewesen wäre».

Oberkirch . den 18. Februar 1885.
Großh . TerichtSnotar

Kühndeutsch .
M .522 .1. Rbeiuweiler . Mathilde ,

geb . Weil » Rafael Frankfurter Witwe
von Mannheim , an unbekannten Orten
abwesend , ist rum Nachlasse ihrer am
5. Februar d . I . verstorbenen Mutter ,
Marx Weil Witwe . Fanny , geborne
Weinheim von Rheinweiler, mitberufen.

Dieselbe wird hiermit zurvermögenS -
anfaabme und den ErbtherluogSver-
handlnngen mit Frist voo

drei Monaten
anher vorgeladen, mit dem Bedeuten,
daß wenn sie nicht erscheint , die Erb¬
schaft Denen würde zugetheilt werde» ,
welchen sie zukäme , falls die Geladene
zur Zeit de» ErbanfallS nicht mehr
am Leben gewesen wäre.

Schliengen , den 19 . Februar 1885 .
C - Fraeuli » ,
Großh . Notar . ^

M -504 . WieSloch . Philipp Lud¬
wig S chweinfurt , geboren zu WieS¬
loch am 20 . September 1831 , dessen
Aufenthalt dahier unbekannt ist , wird
hiermit aufgefordert , zur Vermögen»-
aofoahme und zu den ErbtheilungS-
verhandlungen auf daS am 13 . Februar
1885 erfolgte Ableben feiner Mutter ,
der Lohmüller Johann Georg Zahn
Witwe , Barbara , geborne Benzmgcr
von WieSloch »

binnen drei Monaten
dahier zu erscheinen und seine Erbrechte
an den mütterlichen Nachlaß geltend zu
machen , unter dem Bedeuten , daß im
Unterlassungsfälle die Erbschaft Denen
zugetheilt wird , welchen sie zukäme ,
wenn der Aufgeforderte zur Zeit de»
ErbanfallS nicht mehr am Leben ge¬
wesen wäre.

WieSloch , den 16. Februar 1885 .
Großh . badischer Notar

Köllenberger ,
Gerichtsnotar .

Strafrechtspflege .
Labunge «.

M .532 .3. Nr . 2097. Engen .
Nr . 1 . Landwirth Bernhard Amann ,

28 Jahre alt , von Schwandorf ,
zuletzt wohnhaft in Hilzingen,

Nr . 2 . Bierbrauer Konstantin Ber¬
ner , 26 Jahre alt . von Welschin¬
gen . zuletzt wohnhaft daselbst ,

Nr . 3 . Schneider Heinrich Weile¬
mann . 31 Jahre alt . von Frickeu -
feld , zuletzt wohnhaft in Watter -
dingen,

Nr . 4. Flaschner Karl Rimmele .
27 Jahre alt. van Freidurg , zu¬
letzt wohnhaft in Bach ,

werden beschuldigt , zu Nr . 1 u . 2 als
b -urlaubte Reservisten , zu Nr . 3 als
Wehrmann ohne Erlaubniß ausnewan -
dcrt zu sein , zu Nr . 4 als Ersatzrese »
vist erster Klasse auSgewandert zu sein,
ohne von der bevorstehenden Auswan¬
derung der Militärbehörde Anzeige er¬
stattet ru haben,

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3
des Strafgesetzbuchs.

Dieselbe werden auf Anordnung de»
Großh Amtsgerichts hieiselbst auf

Samstag den 9. Mai 18W .
Vormittag » 9 Ubr »

vor das Großh . Schöffengericht Engeo
zur Hauptverhandlung geladen.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach § 472
der Strasprozeßordnung von dem Königl.
Beziikskommando zu Stockach und zu
Donaueschingen ausgestellten Erklärun¬
gen verurtbeilt werden .

Engen , den 13. Februar 1885 .
I . Schäffauer ,
GerichtSschreiber

deS Großb . bad . Amtsgerichts .
M -558 2 . Crim Nr . 1295 . Karls¬

ruhe . Der am 10. September 1856
z» Karlsruhe geborneKauimann . Unter¬
offizier der Reserv : Jakob Adolf Becker ,
zuletzt wohnhaft in Kailsruhe , wiid aa -
angeklagr, daß er als beurlaubter Re¬
servist ohne Erlaubniß ausgewandert ist,
— Übertretung deS 8 360 " St .G .B . —
Derselbe wird auf Anordnung deS Gr .
Amtsgerichts Hierselbst auf : Samstag
de » 18 . April 1885 , Vormittag »
6 Ubr , vor das Großb . Schöffenge¬
richt Karlsruhe zur Hauptverhaadlung

geladen.
Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird

derselbe auf Grund der nach § 472
S1 .P .O . von dem Kgl . BezirkSkom -

! maodo Allkirch ausgestellten Erklärung
! verurtheilt « erden .

Karlsruhe , den 12 . Februar 1885 .
W . Frank ,

GerichtSschreiber de» Gr . Amtsgericht» .
! M .565 2. Ecim. Nr . 1392 . Karls¬

ruhe . Der am 22 . Juni 1854 zu Obern¬
dorf, KreiS Schweinfurt . Bayern , ge¬
borene Buchhalter Johann Nikolaus
Schmidt , ledig , evangelifch . zuletzt
wohnhaft in Karlsruhe , wird angeklagt,
daß er als Wehrwann der Landwehr
ohne Erlaubniß ausgewandert ist —
Uebertretung deS 8 360' St .G .B .

Derselbe wird auf Anordnung Großh .
Amtsgerichts biersetbst auf : Samstag
den 18 . April 1885 . Vormittags
8 Uhr , vor daS Großh . Schöffengericht
Karlsruhe zur Hauptverhandlung ge¬
laden. — Bei unentschuldigtemAusblei¬
ben wird derselbe auf Grund der nach
8 472 St .P .Ö . von dem Kaiser! . Land-
wehrbezirkskommando Straßburg aus¬
gestellten Erklärung verurtheilt werden .

Karlsruhe , den 16. Februar 1885.
W . Frank ,

GerichtSschreiber deS Gr . Amtsgerichts.
M .416 .S Nr . 2403. Offen bürg ,

kl . Johann Christian Walter , Dienst¬
knecht, geb. am 20. April 1862 zu
GrauelSbaum , zuletzt wohnhaftda¬
selbst,

2. Karl Ludwig Kautz . Küfer und
Bierbrauer , geb . am 29 . Oktober
1862 in Helmlinge», zuletzt wohn¬
haft daselbst ,

8 . Karl Johann Rohr . Taglöhner ,
geb . am 4. Avril 1862 zu Helm-
lingeo , zuletzt wohnhaft daselbst ,

4. Georg Erhardt , geb. am 1 . Juni
1862 zu LeaelShurst , zuletzt wohn¬
haft daselbst ,

15 . Wilhelm Krieg , geb . am 4 . Juli
1862 zu LeaelShurst und zuletzt
wohnhaft daselbst»

6 . Karl Jakob Lehr , geh. am 6 . Fe¬
bruar 1862 zu LeuteSheim , zuletzt
wohnhaft daselbst ,

7. Karl Friedrich Gabriel . Schmied,
geb . am 6 . Oktober 1862 zu Linx
und zuletzt daselbst wohnhaft,

8. Jakob Hammel , Kaufmann , geb.
am 16 . Dezember 1862 , in Neu-
freistett und zuletzt ^wohnhaft in
Lichtenau.

9 . Karl Ludwig Herrmann » Uhr¬
macher» geb . am 1 . August 1862
in Neufreistett und zuletzt wohn¬
haft daselbst ,

10 . Johann Herrel , Zimmermann,
geb. am 17 . September 1862 zu
Neumühl, zuletzt wohnhaft in Stadt
Kebl,

11 . Friedrich Jäger , geb . am28 . Fe¬
bruar 1862 zu RbeinbischofSbeim
und zuletzt wohnhaft in Stadt Kehl,

12 . Jakob Krielsheimer . geb. am
5. Dezember 1862 zu RheinbilchofS -
heim , zuletzt wohnhaft in Offen¬
burg ,

13 . Friedrich W - ik , Metzger, geb. am
8 . Dezember 1862 zu Nheinbischofs-
heim , zuletzt wohnhaft daselbst .

14 . Wilhelm Jakob Schienz , Schrei¬
ner . geb . am 16. Februar 1862 zu
Willstett, zuletzt wohnhaft daselbst ,

15 . Friedrich Ubri , Konditor , geb . am
25 . Juni 1862 zu Dorf Kehl und
zuletzt daselbst wohnhaft,

werden beschuldig »,
als Wehrpflichtige in der Absicht , sich
dem Eintritt in dm Dienst des stehen¬
den HeereS oder der Flotte zu ent¬
ziehen , ohne Erlaub « ß das Bundes¬
gebiet Verlusten ober nach erreichtem
militärpflichtigem Alter sich außerhalb
deS Bundesgebiets aufgehalten zu
haben.

— Verg hen gegen 8 140 Abs. 1
Nr . 1 St . G .B . -

Dieselben werde » auf
Freitag den 17. April 1885 ,

Vormittag » 8*/r Uhr .
vor die Strafkammer de» Großh . Land¬
gerichts hier zur Hauptverhandlung ge¬
laden.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8 472
St .P .O von dem Großh . Bezirksamte
zu Kehl über die der Anklage zu Grunde
liegenden Thatsachen ausgestellten Er¬
klärung verurtheilt werden .

Offenburg . den 12. Februar 1885 .
Der Großh . Staatsanwalt :

Leipheimer .
M 548 .2 . Nr . 6044. Mannheim .

Die Webruiärmer :
! Johann Christian Zuber , geb. am

28 . Ju » i 1853 zu EberSbach.
Josef Valentin Böller , geb. am 15.

Februar 1855 zu Waldstetten,
Karl Gottlieb Falkenstein , geboren

am 8 . Oktober 18W zu Nuith,
Josef Anton Treml , geboren am 4.

Februar 1854 zu GommerSdorf,
Ernst Binaaeser . geboren am 13.

März 1856 zu Zizeuhausen,
die Reseivlsten:

Loren , Fischer , geb . am 13. März
1856 zu Steinbach.

Johann Kreutzer , geboren am 24.
August 1857 zu Seckenheim »

Joh . Math . Heckmann , geb . am 9 .
Dezember 1855 zu Marbach ,

Georg Frank » geb . am 12. April
1W7 zu Neustadt,

Friedr . Groß , geboren am 18 . Juni
1857 zu FlinSbach,

Karl Blum , geboren am 1l . März
1859 zu Weißenheim,

Wilb . Anton Lang » geboren am 20.
Oktober 1857 zu Hochdausen ,

Christian Schäfer , geboren am 24.

Februar 1858 zu SondelSheim.
Gust . Adolf Egler . geboren am 3.

April 1858 zu Hüffenhardt,
Anton Retz er . geb . am 24 . August

1860 zu Freinsheim ,
sämmlliche zuletzt in Mannheim wohn¬
haft, sind gngeklagt, ohne Erlaubniß
ausgewandert zu sein, Uebertretung
gegen 8 360 ' R .St .G B .

Auf Anordnung Großh . Amtsgericht-
Mannheim werden dieselben auf

Mittwoch den 8. April 1835 ,
Vormittag » 9 Uhr .

vor da» Gr . Schöffengerichtzu Mann¬
heim zur Hauptverhandlung geladen.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach § 472
der St .P .O . von dem Königl . Land-
Wehrbezirkskommando Heidelberg aus¬
gestellten Eiklärnngen verurtheilt werden.

Mannheim , den 24 . Februar 1885 .
Der GerichtSschreiber Gr . Amtsgericht»:

Stall .

Berm . BekauutmachrrUUe».
N .157. Sex au .

Bekanntmachung.
Zur Fortführung de» Vermessung»-

werke» und de» Lagerbuche » der Ge¬
markungen Eexan und Hochburg ist
Tagfahrt auf

Freitag de« « . März b. I .,
Vormittags 8 Uhr,

in da» RathhauS zu Texas goberaumt.
Die Srundeigenthümer werden hier¬

von mit dem Anfügen in Kenutmß ge¬
setzt , daß daS Berzeichniß der feit der
letzten am 1 . März 1884 stattgehabteu
Fortführung eingetretenen, dem Ge¬
meinderath bekannt gewordenen Verän¬
derungen im Grundeigenthum während
acht Tagen von heute ab zur Einsicht
der Betheiligten auf dem Rathhause
anfliegt ; etwaige Einwendungen gegen
die in dem Berzeichniß vorgemerkte »
Veränderungen in dem Gruadcigevthum
und deren Beurkundung im Lagerbuch
sind dem FortführungSbeawten io der
Tagfahrt vorzutragen . Die Grundeigeu»
thümer werden gleichzeitig aufgefordert,
die seit der letzte» Fortführung in ihrem
Grundeigevthum eing ' trctenen, auS dem
Grundbuch nicht ersichtlichen Veränder¬
ungen dem Fortführungsbeamte » in der
bezeichnetenTagfahrtanzumelden. Ueber
die in der Form der Grundstücke einge¬
tretenen Veränderungen sind die vor¬
geschriebenen Handriffe u . Meßorkuuden
vor der Tagfahrt bei dem Gemeinderath
oder in der Tagfahrt bei dem Fortfüh -
rnogSbeamten abzugehen, widrigenfalls
dieselben auf Kosten der Betheiligten von
Awtswegen beschafft werden müßten.

Sexau , den 26 . Februar 1885.
Der Gemeinderath.

Wolfsperger . vürgermstr .

N .122 . Nr . 43 . Renthe .

Bekanntmachung.
Zur Fortführung de » Vermessung- -

werke» und de» LagerbucheS der Ge¬
markung Reuthe ist Tagfahrt auf

Montag de« S März d. I ».,
Vormittag» 8 Uhr,

in das RathhauS zu Reuthe anberanmt.
Die Grundrigenthümer werde » hier¬

von mit dem Ai. süge » in Kenntniß ge¬
setzt , daß daS Berzeichniß der seit der
letzte» am 1 . März 1884 stattgehabte»
Fortführung eingelretene » , dem Ge¬
meinderath bekannt gewordenen Verän¬
derungen im Grundeigenthum während
acht Tagen von h :ut - ab zur Einsicht
der Betheiligten auf dem Rathhause
aufliegt ; etwaige Einwendungen gegen
die in dem Berzeichniß vsrgemerkte »
Veränderungen in dem Grundeigenthum
und deren Beurkundung im Lagerbuch
sind dem ForlführungSbeamtm in der
Tagfahrt vorzutragen . Die Grundeigen-
thüwcr werden gleichzeitig aufgefordert,
die seit der letzten Forifühcung in ihrem
Grundeigenthum ewgetretenen. au» dem
Grundbuch nicht ersichtlichen Veränder¬
ungen dem FortführungSbeamkea in der
bezeichnetenTagfahrt anzumelden. Ueber
die in der Form der Grundstückeeinge -
tretenen Veränderungen sind die vorge¬
schriebenen Handriffc und Meßurkunden
vor der Tagfahrt bei dem Gemeindcrath
oder in der Tagfahrt bei dem Foiisüb -
rungSbeamten abzugebeu, widrigenfalls
dieselben auf Kosten der Betheiligten voo
AmtSwegen beschafft werden müßten.

Reuthe , den I . März 1885 .
Der Gemeiuderalh.

Bürgermeister Leber .

N .99 . Breiten .

Nutzholzversteigerung.
Aus den Waldungen der Stadt

Brette » , Distriki » Großer Wal » ' ,
Schlag 12 und 13 . werden mit Borg¬
srist bis 1 . Oktober d . I . öffentlich
versteigert,

Dienstag de« 1V März b. I . :
8 Eichen >. Klaffe , 21 Eichen II .

Klaffe. 31 Eichen III . Klaffe, 48 Eichen
IV . Klasse mit 115 .41 FestmeterGehalt .
4 Hainbuchen, 1 Elzbeer u . 2 Birken.

Mittwoch de« 11 . März » . I :
11 Forlenstämme, 40 forlene und 51

tannene Sägklätze I . und 1l . Klaffe.
56 Nadrlholzbaustämwe , sowie 79 Ge-
rüststanaen.

Die Zufammenknuft ist jeweils früh
10 Uhr im Distrikt » Großer Wald "' ,
Schlag 13 , beim Tannenbuckel. Wald¬
hüter Häffner zeigt daS Holz aus Ver¬
langen vor.

Brette » , den 21. Februar 1885 .
Gewrinderath .

Heizer .

Druck « ud Verlag de * Braau ' lchen Hofoochdruckerei .
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